
Sonntagsfrühstück
Die Musiker von „Timeless Tones“ sprechen
über den ersten großen Auftritt und die
Liebe zur Musik. Seite 4

Einblicke vor der Premiere
Am Sonntag gibt es bei einer Matinee
Einblicke in die Theatergroteske „Yvonne,
die Burgunderprinzessin“. Seite 9

Amtliche Bekanntmachungen
und Infos aus dem Rathaus.
Beilage im innenteil
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Sauberkeit und Widerstandsfähigkeit
sollen verbessert werden
altenBurg. Die öffentliche
Toilette am Kornmarkt wird
grundlegend umgestaltet. Ziel
derMaßnahme ist es, dieAnlage
an die heutigen Anforderungen
an Hygiene, Betriebssicherheit,
Vandalismus-Resistenz undNut-
zerkomfort anzupassen.
Um die Sichtbarkeit und Zu-

gänglichkeit der öffentlichen

Toilettenanlage zu verbessern,
wird sich der Eingang künftig
direkt zumKornmarkt hin orien-
tieren. Darüber hinaus werden
drei robuste und selbstreinigen-
de Toilettenkabinen eingebaut.
Diese sollen dazu beitragen, die
Sauberkeit der Anlage dauer-
haft zu verbessern und gleich-
zeitig ihre Widerstandsfähig-

keit gegenüber Vandalismus zu
erhöhen.
DieGesamtkosten für dieUm-

gestaltungbelaufen sich voraus-
sichtlich auf rund 295.000 Euro.
Die aufwendigen Bauarbeiten
beginnen am 10. September.
WährendderUmbauphasekann
die bestehende Toilettenanlage
nicht genutzt werden. Als Ersatz

stellt die Stadt einen Toiletten-
wagen zur Verfügung, der in
Sichtweite auf dem Kornmarkt
aufgestellt wird. Dieser kann
während der gesamten Bauzeit
kostenlos genutzt werden. Mit
der umfassenden Neugestal-
tung soll am Kornmarkt eine
moderne, hygienische öffent-
liche Toilettenanlage entstehen.

Geänderte
Öffnungszeiten
altenBurg. Die Altenburger
Stadtbibliothek ändert am Frei-
tag, 11. September, wegen
planmäßiger EDV-Arbeiten ihre
Öffnungszeiten. Geöffnet ist die
Bibliothek an diesem Tag von 8
bis 12 Uhr. Alle Medien, die zum
11. September ihr Rückgabe-
datum haben, werden automa-
tisch verlängert.

Gestatten:
„Otto
Ohrlos“

Ein Erdmännchen mit
bewegter Vergangenheit und
dem gewissen Etwas hat in
Altenburg ein neues Zuhause
gefunden. „Otto Ohrlos“
trägt seinen Namen nicht
ohne Grund, ihm fehlen die
äußeren Ohrmuscheln.
Weiter Auf Seite 2
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Donnerstag, 17. September 2026
Nächster Termin:

Do., 15. Oktober 2026; Do., 12. November 2026

✃
✃

✃
✃ Osterländer Tour

Geflügelauslieferung
Legereife Junghennen

(verschiedene Farben), Enten,
Gänse, Mast, Wachteln

Andere Orte auf Anfrage!

Geflügelzucht
Edmund Schulte

33129 Delbrück • Adlerweg 1
99510 Niederreißen (Apolda)

Rudersdorfer Str. 1
(05244/974946 oder 05244/8914
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Fockendorf 8:00 Bus
Treben 8:10 Parkplatz/C-Markt
Zschaschelwitz 8:20 Bus
Altenburg 8:35 OBI
Mockern 8:55 Bus/Zschechwitzer Str.
Ehrenberg 9:05 Schloßstr.
Mockzig 9:15 Bus
Ehrenhain 9:25 Parkplatz/Konsum
Ziegelheim 9:40 Bus/Abzw. Engertsdorf
Engertsdorf 9:55 Bushaltestelle
Göpfersdorf 10:10 Leitermann
Wolperndorf 10:20 Bushaltestelle
Jückelberg 10:30 Bushaltestelle
Flemmingen 10:40 Bekanntm. Tafel
Frohnsdorf 10:55 Gemeindeamt
Lgl. Niederhain 11:10 Parkplatz C-Markt
Neuenmörbitz 11:25 Feuerwehr/Teich.
Bocka 11:40 Bus
Pöppschen 11:50 Teich
Lehma 12:05 Bus
Wintersdorf 12:10 ehem. Feuerwehr
Lucka 12:25 Bahnhof/Bus
Breitenhain 12:40 Villa Kunterbunt
Meuselwitz 12:55 Bahnhof
Rositz 13:10 Ehem. Bahnhof
Naundorf 13:30 Bus/Brücke

Das weltweit bekannte Akkordeon-Duo "Con:trust"
mit den preisgekrönten Akkordeonisten Marius
Staible und Daniel Roth vereint dank ihres

klassischen Musikstudiums und ihrer vielseitigen
Konzerterfahrung Tradition und Moderne auf dem
Akkordeon und beschreitet dabei stets neue Wege.

Das Duo überzeugte unter anderem bei der
RTL-Castingshow "Das Supertalent" sowohl Publikum
als auch Jury und zählte dabei zu den erfolgreichsten

Act's des Formats 2024. Es erwartet Sie ein
Programm voller Überraschungen in meisterhafter

Perfektion und Musikalität.

AKKORDEON-Duo

Marius Staible und Daniel Roth

“Con:trust“
Akkordeon im Konzert

Werke von Bach, Rachmaninoff,
Mozart, Piazzolla u.v.m.

Samstag,12. September 17.00 Uhr
In der Aula der Volkshochschule,

Hospitalplatz 6, in Altenburg

Eintritt 10 € / 8 € ermäßigt
(zzgl. Vorverkaufsgebühr)

Mehr Aufmerksamkeit für Ihre Anzeige!



Seit drei Wochen haben wir ein Schulkind zu Hause. Und das hatte
kürzlich übers Wochenende das Klassenmaskottchen zu Besuch. Es
handelt sichumeine–aufgepasst – Seekuh, auchManati genannt,mit
dem klangvollen Namen Rolf Bukowski. Das kleine Kuscheltier ver-
brachte ein erlebnisreichesWochenendemit unserem Sohn. Es durfte
beim Fußballtraining zuschauen, es durfte Auto fahren und auf dem
Spielplatz rutschen.DasGanzewurde fotografisch festgehalten fürdie
Nachwelt –und fürdasAlbum inderSchulklasse. Ichgebezu: Esmach-
te wirklich Spaßmit Rolf immer neue witzige Aufnahmen zumachen,
etwa als wir ihm Boxhandschuhe über die kleinen Flossen zogen und
ihn zum „Kampf“ antreten ließen.Wir haben uns schlapp gelacht.

Generell könnenwir uns von den Seekühen einiges abschauen. Ihr na-
türlicher Lebensraum sind tropische Gewässer des Atlantiks. Sie leben
bevorzugt in Flussmündungen und Lagunen. Das Besondere: Sie sind
super-flexibel, was den Salzgehalt desWassers angeht – eineWesens-
art, die man sich zum Vorbild nehmen könnte. Auch ihr Gemütszu-
stand ist tendenziell ruhig und ausgeglichen. Beides sind vorbildliche
Eigenschaften. Manatis sind friedvolle Vegetarier, die bevorzugt See-
grasmampfen. Sie verbringen täglich acht Stundenmit der Nahrungs-
suche. Na gut, vielleicht kann man nicht alle Merkmale der Seekühe
übernehmen, aber ein Vorbild in Sachen Entspanntheit sind sie in je-
dem Fall, findet Ginaapitz, Redaktion SachSenMedien

hallo Wochenende!

Gestatten: Otto Ohrlos
TiTelgeschichTe: Besonderer Neuzugang bei den Erdmännchen im Altenburger Inselzoo

altenbuRG.Ein Erdmännchen
mit bewegter Vergangenheit
und dem gewissen Etwas hat in
Altenburg ein neues Zuhause
gefunden. Den Neuzugang im
Inselzoo übersieht man nicht so
schnell – oder besser gesagt: et-
was ganz Besonderes an ihm
übersieht man nicht. Seit Kur-
zem lebt „Otto Ohrlos“ bei den
Erdmännchen. Seinen Namen
trägt er nicht ohne Grund: Otto
fehlen die äußeren Ohrmu-
scheln.
Die ungewöhnliche Geschich-

te dahinter ist allerdings alles an-
dere als amüsant. Otto wurde in
seinem Heimatzoo bereits als
sehr junges Erdmännchen von
seinen Familienmitgliedern an
den Ohren verletzt. Ganz nach
dem Motto „Kurzer Prozess“
wurden ihm von der eigenen
Verwandtschaft die äußeren
Ohrmuscheln abgebissen. Hin-
tergrund ist das durchaus raue
Sozialleben dieser kleinen Raub-

tiere: Erdmännchen leben in
streng organisierten Familien-
verbänden, in denen Rangord-
nung und soziale Stellung eine
wichtige Rolle spielen. Konflikte
können dabei mitunter heftig
ausgetragenwerden – in der Na-
tur wie auch im Zoo.
UndOtto sollte, wie es bei den

putzig dreinblickenden Tieren
üblich ist, aus der Gruppe ver-
drängtwerden.Deswegenhater
auch eine neue Bleibe gesucht
und wurde letztlich in Altenburg
fündig.

Niedlich aNzuseheN, aber
NichT zu uNTerschäTzeN

Erdmännchen gehören zu den
absoluten Besuchermagneten
eines jedenZoos.Dochhinterder
niedlichen Fassade steckt ein
echtes kleines Raubtier, dessen
Temperament oftmals unter-
schätzt wird. Erdmännchen sind
aktive Jäger undAllesfresser. Auf

ihrem Speiseplan stehen unter
anderem Insekten, Spinnen,
SkorpioneundanderekleineTie-
re, seltener auch pflanzliche
Nahrung wie Beeren, Wurzeln
oder Knollen.Mit ihren kräftigen
Krallen graben sie nach Beute
und durchsuchen den Boden
nach Fressbarem. Auch bei der
Verteidigung ihres Reviers und
innerhalbderGruppekönnen sie
ziemlich resolut auftreten.

auch im iNselzoomussTe
oTTo seiNeN PlaTz fiNdeN

Der Einzug in seine neueGruppe
verlief zunächst nicht völlig ohne
Startschwierigkeiten. Wie bei
einer neuenWohngemeinschaft
musste Otto erst herausfinden,
wer hier das Sagen hat – und die
anderen mussten ihrerseits
klären, was sie von dem neuen
Mitbewohner halten. Dabei kam
es auch zu kleineren Auseinan-
dersetzungen und leichten Bles-

suren. Das mag für menschliche
Maßstäbe zunächst ungewöhn-
lich wirken, gehört bei sozial
lebenden Erdmännchen aber
zum Teil ihrer natürlichen Kom-
munikation und Rangordnung.
Eine Erdmännchengruppe ist
schließlich kein kuscheliger
Streichelzoo, sondern eine eng
organisierte Gemeinschaft mit
klaren sozialen Regeln – und
wird von einem dominanten
Weibchen, der Erdmännchen-
Königin, geführt, die ganz klar
das Sagen hat.
Inzwischen ist die Lage jedoch

entspannt: Otto hat seinen Platz
gefunden und ist ein vollwerti-
ges Mitglied der Gruppe. Er lebt
sich gut ein, beteiligt sich am
Gruppenleben und ist gemein-
sam mit seinen Artgenossen im
Gehegeunterwegs. „Besser hät-
te es für OttoOhrlos nicht laufen

können!“, berichtet Bianca Ebe-
ler, Leiterin des Inselzoo.

oTTo freuT sich auf besuch

WerOtto kennenlernenmöchte,
sollte also ruhig einmal genauer
hinschauen:Der fehlende,dunk-
le Ohrmuschelrand macht ihn
unverwechselbar. Noch wichti-
ger ist aber, dass Otto heute da-
zugehört und Teil der Alten-
burger Erdmännchen-Gruppe
ist. Ein kleines Happy-End für Ot-
to! Der Inselzoo lädt deshalb alle
kleinen und großen Erdmänn-
chen-Fans ein, Otto und seine
tierischen Freunde zu besuchen
und ihnen bei ihren täglichen
Aktivitäten zuzusehen, zu beob-
achten und vielleicht bei einer
Fütterung zu bestaunen,was die
kleinen Kerlchen so alles verdrü-
cken können.

Angst. EinneuerArbeitsplatz, ein
Umzug, eine Krankheit, ein Ab-
schied oder ein Leben, das plötz-
lich ganz anders ist, als geplant.
Gott verspricht nicht, dass je-

der neue Weg einfach werden
wird, aber er verspricht, dass wir
ihn nicht alleine gehen müssen.
VieleMalezeigt sichdasNeuezu-
nächst nur ganz klein. Es könnte
einMenschsein,deruns ineinem
Gespräch beisteht, das etwas
verändert. Mit neuer Kraft und
Mut könnenwir dann einenwei-
teren Schritt wagen.
Dasgilt auch für unsereKinder.

Es ist ihnen gestattet noch nicht
alles zu wissen, sie dürfen auch
Fehler machen oder Angst ha-
ben. Genau wie wir Erwachsene
auch.WirEltern,Großelternoder
Nachbarn begleiten unsere Kin-
der, ermutigen sie und fangen sie
manchmal auf. Jedoch können
wir ihnen nicht jeden Weg ab-
nehmen. Irgendwann müssen
wir loslassen. Das Leben bleibt
nicht stehen. Kinder wachsen,
Menschen verändern sich,Wege
trennen sich und kreuzen sich
neu. Ausmanch einemAbschied
entsteht einNeuanfang.Wirwis-
senheutenochnicht,wasvoruns
liegt, aberwir dürfen uns anGot-
tes Zusage halten: „Siehe, ich
mache alles neu!“ Wir müssen
noch nicht alle Wege kennen.
Wir dürfen Schritt für Schritt ge-
hen, mit unseren Hoffnungen
und Sorgen, mit einem lachen-
den und manchmal einem wei-
nenden Auge und immer in der
Gewissheit: Gott geht mit:
durch das Schuljahr,
durch jeden Abschied,
durch jeden neuen Anfang.

Undwennwir selbst nicht wis-
sen, wie es weitergeht, dürfen
wir darauf vertrauen, Gott weiß
denWeg.

Ihre
claudia bRuMMeClaudia Brumme. Foto: privat

Wie war Ihr Sommer? Viele zu
heiß? Erholsam? Oder vielleicht
zukurz?HabenSiesichguterholt
und sind Sie wieder gestärkt für
den Alltag? Die Kinder in Mittel-
deutschland sind nun schon drei
Wochen in der Schule. Jedes Jahr
ist es ähnlich, neue Bücher und
Hefte, neue Stundenpläne,
manchmal neue Lehrer oder so-
gar eine neue Schule. Zwischen
Aufregung und Vorfreude hat
der Alltag begonnen.
Ich bin Mutter von fünf Kin-

dernundfürmichwar tatsächlich
dieser Schulbeginn etwas Beson-
deres. Zum 30. Mal ununterbro-
chen begann für meine Familie
ein neues Schuljahr. 30-mal
Schulmaterialien, Elternabende,
Sorgen und Freuden. Auch nach
so vielen Jahren ist es spannend
und ich fieberemit. Und ich gebe
ehrlich zu, dass ich mich darauf
freue, wenn in zwei Jahren auch
dieses Kapitel beendet ist. Doch
bis dahin heißt es: Alles neu! Pas-
send spricht unsere Jahreslosung
für 2026 aus der Offenbarung
21,5:„Gott spricht: Siehe ichma-
che alles neu!“ Was für ein star-
ker Satz! Ja, wir erleben so viele
Neuanfänge. Über manche freu-
en wir uns, andere machen uns

Immer wieder
ein Anfang
Gedanken zuM SonntaG

Not- & BErEIt-
schAFtsdIENstE
Notrufe
Feuerwehr/rettungsdienst: tel. 112
Polizei: tel. 110

ärzte und apotheken

Notdienstzentrale: Mi. & Fr.
18-20 Uhr, sa./so./Feiertag
9-12 und 18-20 Uhr
hausbesuchszeiten: Mo., di., do.
18-7 Uhr, Mi./Fr. 13-7 Uhr, sa./so./
Feiertag 7-7 Uhr: tel. 116117,
www.kv-thueringen.de
Klinikum Altenburger Land,
tel. 03447 520; Mi. 9-12 und
18-20 Uhr Notsprechstunde.
diensthabender Zahnarzt im
Bereitschaftsdienst: zu erfragen
unter tel. 116 117; diensthabende
Apotheken im Landkreis im Nacht-
und Wochenendbereitschaftsdienst
zu erfragen unter tel. 116 117

havariedienst

Energie- und Wasserversorgung
Altenburg: tel. 03447 8660
Zweckverband Wasserver- und
Abwasserentsorgung Altenburger
Land: tel. 0172 7998833

Angaben ohne Gewähr.

Anzeigenannahme
für Privat- und Zeilenanzeigen

LVZ Verlagsgebäude,
Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig

Weitere Geschäftsstellen:

Borna/Geithain
Brauhausstraße 3,
04552 Borna

Döbeln
Obermarkt 8,
04520 Döbeln

Altenburg
Tourismusinformation,

Markt 10, 04600 Altenburg

Kostenlose Servicehotline:
0800/2 18 10 40

www.sachsen-sonntag.de

Topqualität aus Polen

Zäune, Tore, Pforten und Geländer
• maßgeschneiderte Zaunanlagen
• 20 Jahre Erfahrung
• Aufmaß beim Kunden
• Duplex-System

 0174 665 78 64 www.hammerman-tech.de

Traurig sind wir,
dass wir dich verloren haben.
Dankbar sind wir,
dass wir mit dir leben durften.
Getröstet sind wir,
dass du in Gedanken weiter bei uns bist.

Annemarie
Schmidtchen
Herzlichen Dank an alle, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger und
liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
ihre Kinder Elke und Birk
im Namen der Familie

PPRRAAXXII NNAATTUURRMMEEDDIIZZIINNfürSS
Altenburg

Simone Hubersberger
Heilpraktikerin

Benno Hubersberger
Heilpraktiker

Über BerufserfahrungJahre20
Traditionelle und moderne Naturheil-Verfahren wie:

04600 Altenburg · Kanalstraße 6 · www.hubersberger.de
Termine unter 0 34 47/5132 39 01741901646oder

Erstes kostenlos!-eratungsgesprächBunverbindliches

Akupunktur/Akupressur/Akupunktmassage nach Penzel
klassische Homöopathie/Phytotherapie

Sauerstoff-Therapie
Injektionen/Infusionen/Quaddeln/sportmedizinisches Tapen

Magnetfeld/Tiefenwärme
BIORESONANZ auch für Kleinkinder und Säuglinge

➣ Herz-Kreislauf-Probleme,
hoher Blutdruck

➣ Ohrgeräusche/Tinnitus/
Durchblutungsstörungen

➣ Rheuma/Arthritis/Gicht
➣ Schmerzen aller Art

➣ Hauterkrankungen,
Allergien

➣ Unverträglichkeiten
➣ Magen-Darm-Probleme
➣ Schlafstörungen/

Depressionen

Behandlung von Erkrankungen wie zum Beispiel:

Kann der Heilpraktiker eine Alternative sein?
Obwohl die Leistungen des Heilpraktikers durch die Krankenkassen nicht
ersetzt werden, suchen immer mehr Patienten den Heilpraktiker auf. Warum
ist das so und welche Patienten sind das? In den meisten Fällen sind dies
Patienten, die mit ihrem Hausarzt nicht mehr weiter kommen. Sie haben Be-
schwerden, wurden schon zu verschiedenen Fachärzten überwiesen aber kei-
ner findet etwas oder aber sie bekommen immer mehr Medikamente aber
der Zustand wird nicht besser. Häufig wird dann gesagt: „wir können nichts
finden“; „in dem Alter müssen Sie damit leben“ oder gar in manchen Fällen
auch „das bilden Sie sich vielleicht alles nur ein“.
Was kann der Heilpraktiker nun besser? Nichts, aber er geht anders an die
Sache heran und sucht an Stellen, an die bisher vielleicht noch niemand ge-
dacht hat und er kann sich für die Patienten die Zeit nehmen, die leider
Ärzte heute aufgrund des Gesundheitssystems einfach nicht mehr haben.
Schon die Diagnosemethoden sind teilweise total unterschiedlich. Bioreso-
nanz, Prognos-Computer-Analyse, Irisdiagnostik, verschiedene Bluttestver-
fahren usw., mit denen man Krankheiten, Probleme, Mangeler- scheinungen
und außergewöhnliche Belastungen auch schon im Frühstadium erkennen
kann. Auch die Behandlungsmethoden haben sich in den vergangenen Jah-
ren in Heilpraktiker-Praxen deutlich verändert. So fanden auch hier bereits
schulmedizinisch anerkannte Therapien wie zum Beispiel die Akupunktur,
das Magnetfeld, die Tiefenwärme, der Sauerstoff sowie die Medikamenten-
gabe per Infusionen und Injektionen Einzug. Auch bei den Medikamenten
hat sich vieles geändert. Heute gibt es hochdosierte Pflanzenpräparate als
Ampullen die teilweise genau so wirksam sind wie vergleichbare chemische
Arzneimittel aber bedeutend weniger unangenehme Nebenwirkungen haben.
Allerdings behandelt der Heilpraktiker nicht nur Krankheiten sondern er ver-
sucht die Patienten auch davon zu überzeugen, diesen vorzubeugen. Unsere
Autos haben Anzeigen die uns melden, ob es zur Durchsicht muss und be-
reits wenn diese gelb leuchtet vereinbaren wir einen Werkstatttermin. Wir
Menschen warten bis sich das Problem eingestellt hat aber da kann es
manchmal schon zu spät sein.
Immer wieder hört man: „zum Heilpraktiker brauchst du gar nicht zu gehen,
der zieht dir nur das Geld aus der Tasche und hilft dir nicht“. Das sagen
meist die, die überhaupt nicht wissen was ein Heilpraktiker wirklich vollbrin-
gen kann oder die schlechte Erfahrungen gemacht haben, denn „schwarze
Schafe“ gibt es bekanntlich in jeder Berufsgruppe. Man sollte sich in der Tat
informieren, wie lange der Heilpraktiker zum Beispiel schon seine Praxis be-
treibt und natürlich ein gutes Gefühl und Vertrauen haben.

-SprechzeiteneändertegenWe g
Montag möglichUhr18:00bisUhr08:30-Freitagbis

vereinbarentelefonischTermine bitte
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HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
mit ANKAUF

BERÄUMUNG besenrein
UMZÜGE

KLEINTRANSPORTE
KOMPLETTSERVICE

ANKAUF von Antiquitäten,
Spielzeug von Antik bis DDR,
Orden, Abzeichen, Münzen,

Postkarten, Urkunden, Uhren,
alles vom Militär,

Altgold, Silber, Schmuck,
kpl. Sammlungen und Nachlässen

u. v. m.

BUNDESWEIT

" ""

"
"

"

"

JENS BÜNGENER
Burgstraße 1 • 04600 Altenburg

Tel. 03447 8995771 • Mobil 0173 4809018
E-Mail: info@antik-altenburg.de

Mo. geschlossen · Die.–Do. 10–16 Uhr
Fr. 13–17 Uhr · jeden 1. Sa. /Monat 9–12 Uhr

außerhalb der Geschäftszeiten über
0173/4809018 erreichbar

"" "

Hans-Jürgen Baltrusch
geb. 01.06.1943 gest. 02.08.2026

In stiller Trauer
Sohn Sven mit Jacqueline
Sohn Falko mit Janina

Enkelkinder Jasmin, Miriam, Timea und Maurice
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Umenbeisetzung
findet am 18.09.2026, 10.00 Uhr, auf dem Friedhof

in Meuselwitz, Altenburger Straße, statt.

Eine Stimme,
die uns vertraut war, schweigt.

Ein Mensch,
der immer für uns da war,

lebt nicht mehr.
Erinnerung ist das, was uns bleibt.

Mehr
Reichweite,

mehr
Sichtbarkeit,

mehr
Erfolg!

sachsen-medien.de

GESUNDHEIT

Traueranzeigen

DIENSTLEISTUNGEN

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT
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Ein digitaler Aufbruch
Altenburg. Die Bürgerstif-
tung Altenburger Land präsen-
tiert sich mit einer überarbeite-
tenHomepage,dienichtnurmo-
dern und ansprechend gestaltet
ist, sondern das Herzstück ihrer
Arbeit – das gemeinsame Enga-
gement für das Gemeinwohl –
klar in den Vordergrund rückt.
Das frische Design verbindet
Übersichtlichkeit mit lebendigen
Bildern und einer einladenden
Farbpalette, sodass Besucher so-
fort ein Gefühl von Vertrauen
und Zugehörigkeit verspüren.
AufderneuenWebsite finden In-
teressierte schnell alle Informa-
tionen zu den einzelnen Vorha-
ben, erfahren, wie ihre Unter-
stützung konkret wirkt, und er-
halten unkomplizierte Möglich-
keiten, sich zu engagieren. Da-
mit istderneueWebauftritt nicht
nur ein modernes Gesicht nach
außen, sondern ein klarer Aufruf
zumMitmachen.

Die Bürgerstiftung wurde im
Jahr 2005dankdes Einsatzes der
Sparkasse Altenburger Land und

der VR Bank Altenburger
Land eG gegründet. Mit einem
Gründungskapital von
50.000 Euro wurde der Grund-
stein für ein langfristiges Wirken
gelegt, das bis heute Früchte
trägt. Durch das kontinuierliche
Engagement von mehr als
120 Stiftern hat sich das Stif-
tungskapital bis Ende 2025 auf
über eine Million Euro erhöht –
ein eindrucksvoller Beleg für das
Vertrauenunddie Solidarität, die
die Bürgerstiftung in der Ge-
meinschaft genießt.
Die Erträge aus demwachsen-

den Kapital sowie zweckgebun-
dene Spenden haben es ermög-
licht, die Projekte Quellenhof in
Garbisdorf,Haselbacher Seeund
Kammerforst, SchloßbergAlten-
burg und seine Schlosskirche,
BurgPosterstein sowiedasHalbe
Schloss in Langenleuba-Nieder-
hain indenverschiedenenRegio-
nen des Landkreises zu fördern.

Bis heute wurden rund 1,0 Mil-
lionen Euro an Fördermitteln
ausgeschüttet.
Besonderes Augenmerk ver-

dient das „neue“ Projekt „Hal-
bes Schloss“, das nicht nur ein
bedeutendes Kulturdenkmal,
sondern auch ein lebendiger
Ausbildungsort für junge Men-
schen imAlter von 16 bis 26 Jah-
ren ist. Im Rahmen einer Jugend-
bauhütte können die Teilneh-
menden ein Freiwilliges Soziales
Jahr in derDenkmalpflege absol-
vieren, traditionelle Handwerks-
techniken erlernen und das Ge-
lernte unmittelbar am histori-
schen Original umsetzen. Dieses
Modell orientiert sichandenmit-
telalterlichen Bauhütten, in
denen Lehrlinge vomMeister am
Bauwerk lernten. So wird das
Halbe Schloss zu einem inspirie-
renden Ort, an dem junge Men-
schen Verantwortung, Hand-
werkundGemeinschaft erleben.

v.l.: Bernd Wannenwetsch (Vor-
stand der Bürgerstiftung), Uwe
Melzer (Stiftungsratsvorsitzen-
der), Raik Romisch (Vorstand
der Bürgerstiftung) und Uwe
Buchheim (Vorstand der Bürger-
stiftung). Foto: PM

35 Jahre „Alte Ziegelei“: Ein
Abend der in Erinnerung bleibt
Livemusik, Feuer-Acts, DJs, spektakuläre Fassadenprojektionen und eine magische Drohnenshow: Die
„Alte Ziegelei“ feierte ihr 35-jähriges Bestehen mit Mitgliedern, Freunden und Wegbegleitern.

Ziegelei immer wieder in völlig
neuen Bildern erscheinen.
Drohnen am Himmel. Bilder

auf der Fassade. Feuer im Hof.
Musik und Menschen überall.
Die Verbindung aus Drohnen-
show, ProjectionMapping, Feu-
er, Licht, Livemusik und DJs
machte aus dem 35. Geburts-
tagweitmehr als eine klassische
Firmenfeier – und sorgte für Bil-
der und Momente, die vielen
Gästen noch lange in Erinne-
rung bleiben dürften. Bei aller
Show blieb aber auch Zeit für
einen sehr persönlichen Mo-
ment. Jens „Eddy“ Woggon
bedankte sich bei Mitgliedern
der ersten Stunde, die der Alten
Ziegelei seit 1991 und bis heute
die Treue halten. Stellvertretend
für all jene, die das Haus über
viele Jahre begleitet haben, er-
hielten sie ein kleines Präsent –
und vor allem ein großes Dan-
keschön. Genau darum ging es
an diesem Abend: nicht nur um
35 Jahre eines Unternehmens,
sondern um die Menschen, die
diese 35 Jahre mitgeschrieben
haben.
Auch der Blick nach vorn ge-

hörte zumJubiläum. ImRahmen
desHoffesteswurden die neuen
Räumlichkeiten des stetig
wachsenden REHA-MED-Teams
vorgestellt. Mit ihnen wurden
die Möglichkeiten in der neuro-
logischen, lymphatischen, or-
thopädischen und postoperati-
ven Rehabilitation deutlich er-
weitert. Entstanden sind unter
anderem ein vergrößerter Trai-
ningsbereich mit individuellen
Reha-Pfaden sowie spezialisier-
te Angebote für Schmerzthera-
pie, Beckenbodengesundheit,
chronisches Fatigue-Syndrom
und Long Covid.
So verband dieser besondere

Tag genau das, wofür die Alte
Ziegelei seit 35 Jahren steht: Er-
innerungen andas,waswar. Be-
geisterung für das, was heute
ist. Und die Lust auf das, was
noch kommt.

AndreAsWendt

2 Weitere infos unter
www.alte-ziegelei.de

Altenburg.35 Jahre Alte Zie-
gelei. 35 Jahre voller Menschen,
Begegnungen, Bewegung und
gemeinsamer Geschichte. Am
vergangenen Wochenende
wurde dieses besondere Jubilä-
um dort gefeiert, wo seit 1991
vieles seinenAnfangnahm–mit
einem großen Hoffest und einer
Party, die den Innenhof der Al-
ten Ziegelei bis tief in die Nacht
zum Leben erweckte.

gemeinsAm Anstoßen

Das Team um Geschäftsführer
Jens „Eddy“WoggonhatteMit-
glieder, Freunde, Partner und
ehemalige Mitglieder eingela-
den – und viele kamen, um ge-
meinsam auf 35 Jahre Alte Zie-
gelei anzustoßen.
Bei bestem Wetter begann

der Nachmittag entspannt mit
einem Prosecco-Empfang. Dazu
gab es Kulinarisches, Cocktails
und Livemusik.Was zunächst als
sommerliches Hoffest begann,
entwickelte sich mit Einbruch
der Dunkelheit zu einer außer-
gewöhnlichen Jubiläumsparty.
Schon am Nachmittag sorgte

eine große LED-Wand im Fens-
ter des ZEN-Hauses für beson-
dere Momente. Historische
Aufnahmen erzählten von den
Anfängen der Alten Ziegelei
und von 35 Jahren Verände-
rung. Immer wieder blieben
Gäste stehen, entdeckten sich

selbst oder alte Bekannte auf
den Bildern und teilten Erinne-
rungen an eine Zeit, in der vieles
von dem, was heute selbstver-
ständlich zur Alten Ziegelei ge-
hört, gerade erst entstand. Und
dann wurde aus dem Jubiläum
eine Show.
Livemusik brachte den Innen-

hof in Stimmung, bevor spekta-
kuläre Feuer-Acts und leuchten-
de LED-Walking-Acts das Ge-
lände in eine völlig neue Atmo-
sphäre tauchten. Später über-
nahmen die DJs – und aus dem
Hoffest wurde eine Party bis tief
in die Nacht.
Der wohl magischste Mo-

ment gehörte jedoch dem Him-

mel über Altenburg: Bei gleich
zwei Drohnenshows entstan-
deneigens für das Jubiläument-
wickelte Motive der Alten Zie-
gelei über den Köpfen der Gäs-
te. Hunderte Lichtpunkte for-
mierten sich in der Dunkelheit
zu immer neuen Bildern – ein
Moment, bei dem viele einfach
nur nach oben schauten und
staunten.

drohnen Am himmel

Gleichzeitigwurde auch das his-
torische Gebäude selbst Teil der
Inszenierung. Großflächige, ex-
akt zur Musik animierte Fassa-
denprojektionen ließen die Alte

Der Innenhof der „Alten Ziegelei" war bei der Jubiläumsparty am vergangenen Samstag gut gefüllt.
Fotos (2): Annett Schlehahn

Alte-Ziegelei-Geschäftsführer
Jens „Eddy" Woggon bedankte
sich bei allen Mitgliedern und
Partnern.

Bei der Magischen Drohnen-
show wurden Motive der
„Alten Ziegelei" in den Himmel
„gemalt“. Foto: PM

Blick ins Martinsgässchen
Innenstadtjuwel kann zum tAg des offenen denkmAls besichtigt werden
Altenburg. Am 13. Septem-
beröffnetdasStadtforumAlten-
burg das Martinsgässchen. Von
10 bis 20 ist die Begehung des
Gässchens, das an einigen Stel-
len nichtmehr als zwei Personen
breit ist, möglich. Diese Verbin-
dung zwischen dem Alten-
burger Hauptmarkt und der
Johannisstraße ist sonst nicht
begehbar.WosichdasGässchen
an mehreren Stellen auf über
zehn Meter verbreitert, werden
Kultur, Speis und Trank, sowie

interessante Infos geboten. Der
Zugang ist vom Markt aus über
die kleine Pforte mit dem Haus-
nummernschild „18/19“ mög-
lich oder von der Johannisstraße
aus an der Tür mit der Nummer
47. Besonders sehenswert im
Gässchen ist der gotische Giebel
des Hauses aus dem Jahr 1482,
das die Altenburger als „Marga-
rethenkapelle“ kennen, aber
vermutlich als Speicher gebaut
wurde. Bei der umfassenden Sa-
nierung eines kaum noch vor-

handen gewesenen Seitenflü-
gels des Hauses Johannisstraße
47 ist ein pittoreskes kleines
Häuschenmit zwei Fachwerkge-
schossen fast neu entstanden.
Diese Kleinode sind vom Markt
oder der Johannisstraße aus
sonst nicht zu sehen.
Musik gibt es von Mitgliedern

der Philharmonie Altenburg/
Gera sowie ab ca. 18.30 Uhr
vom Torsten Kahle Trio. Die Inte-
ressanten Infos betreffen auch
das fast angrenzende Haus

Johannisstraße 49 mit seinen
Renaissance-Fenstereinfassun-
gen zur Straße hin. Es beher-
bergte früher den Weingroß-
handel Max Gündel. Wie dieser
sich vorgenau100 Jahrengegen
eine Verwaltungsentscheidung
zur „Versagung seines Klein-
handels mit Branntwein“ zur
Wehr setzte und ob ihm dabei
eine Unterschriftensammlung
der Altenburger half, kann auf
denvomStadtforumgestalteten
Schautafeln gelesen werden.

Solange Vorrat reicht. Irrtum vorbehalten! Nicht alle Artikel in jeder Filiale erhältlich! Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar!

16,99
(1,70 €/l)Pfand 3,10 €

20x
0,5l

20x
0,5 l

(1,00 €/l)Pfand 3,10 €

Kuchlbauer
Weisse / Dunkle Weisse

9,99
Hasseröder

Premium Pils

13,99
(1,40 €/l)

20x
0,5 l
Pfand 3,10 €

10,99
(1,67 €/l)Pfand 3,10 €

20x
0,33 l

13,99
(1,40 €/l)

20x
0,5 l
Pfand 3,10 €

Dingslebener
Edel-Pils

20x
0,5 l

(1,30 €/l)Pfand 3,10 €

12,99

8,99
(1,07 €/l)

12x
0,7 l
Pfand 3,30 €

vom 07.09. - 19.09.2026

Angebote
Unsere

Rosen
Pils / Vollbier Hell

13,99
(1,40 €/l)

20x
0,5 l
Pfand 4,50 €

20x
0,5 l 12,99

(1,30 €/l)Pfand 3,10 €

Altenburger
Premium / Hell / Karli‘s

5,49
(-,61 €/l)Pfand 3,75 €

9x
1,0 l

Brambacher Spritzig /
Med. / Naturell / Lemon

Osta
Cola

Bitburger Pils / 0,0 A‘frei

12,99
(-,54 €/l)

2x 12x 1,0l

Spritzig /
Medium / Sanft / Pur

Doppelpack

+

Getränke Donat, Inh. Ralf Donat, Bachstraße 1c, 04603 Nobitz
Altenburg
- K.-Kollwitz-Str. 68
- Stauffenbergstr.
“Nordkaufhalle”
Borna
- Gnandorfer Str. 33
- G.-Hauptmann-
Str. 2
Espenhain
- Otto-Heinig-Str. 3

Geithain
- Dresdener Str. 46
Gera
- Arminiusstr. 13
Gößnitz
- Altenburger Str. 13
Meuselwitz
- Heinrich-Heine-Str. 4

Niederfrohna
- Limbacher Str. 81b
Niederlungwitz
- Am Dorfanger 5-6

Nobitz
- Bachstr. 1c
Pölzig
- Ronneburger Str. 3-4

Ronneburg
- Am Kühlen Grund
Schmölln
- Sommeritzer
Str. 41
- Ronneburger
Str. 112
- Th.-Müntzer-
Siedlung 1

Freiberger Pils

Bier
des

Mona
ts

Feldschlösschen
Pils / Exp. / A‘frei / Radler

Verpassen Sie
nicht die besten
ANGEBOTE.
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Von Metallica bis Ärzte
Schlagzeug, Gitarren und Gesang: Die „TIMELESS TONES“ aus dem Altenburger Land proben in ihrer aktuellen Konstellation
erst seit rund einem Jahr gemeinsam

sehen eine Riesenbühne und
Profimusiker, die vor uns gerade
noch ihren Auftritt hatten“, er-
zählt Schlagzeuger André noch
sichtlich beeindruckt. Wie die
Sängerin gehört er zu den drei
Gründungsmitgliedern von „Ti-
meless Tones“. Allerdings war
der Lehndorfer damals völlig aus
der Übung an seinem Instru-
ment.

„Ich habe als Jugendlicher
mal zwei Jahre lang Schlagzeug
gespielt und dann aber nie wie-
der – bis Meik und Maria um die
Ecke kamen. „Das, was ich nicht
kann, mache ich einfach mit
meiner Leidenschaft wett“,
meint der 40-Jährige mit einem
Augenzwinkern. „Musik ist für
uns ein toller Ausgleich zu Beruf
und Alltag“, sagt der Familien-
vater. Beim Spielen sei er ganz

wie alle in der Band einen musi-
kalischen Hintergrund. Grün-
dungsmitglied Meik aus Saara
blickt als Gitarrist auf rund zehn
Jahre Musikererfahrung und
mehrere Bands zurück. Der drei-
köpfigen Urbesetzung von „Ti-
meless Tones“ war schnell klar,
dass sie noch musikalische Ver-
stärkung brauchen. „Zu dritt
fehlte uns was, und wir haben
Leute über das Internet ge-
sucht“, sagt Schlagzeuger And-
ré. So stießen Leadgitarre und
Bass zur Coverband. „Ich wollte
auch mal in einer Coverband
spielen, habe mich vorgestellt,
und es hat einfach von Anfang
an gepasst“, freut sich Lead-
gitarrist Daniel.

Der 41-jährige Ziegelheimer
spielt bereits seit 26 Jahren Gi-
tarre. Das Instrument erlernte er

in der Altenburger Musikschule.
Er fühle sich wirklich wohl in der
Band, meint der Leadgitarrist.
Jüngster in der fünfköpfigen
Runde ist Bassist Hannes. Der
29-jährige Leipziger ist Ex-Tho-
maner und covert jetzt Udo
Lindenberg.

DanaWeber

2 Den nächsten Auftritt im Alten-
burger Land bestreiten „Timeless
Tones“ am 11. September auf dem
Sportplatz in Zehma: als Vorband
der „Böhse Onkelz“-Coverband
„Engel in Zivil“. Los geht es um
19.30 Uhr. Einlass ist ab 18 Uhr.
Karten für das Konzert gibt es
online über „TixforGigs“. Extra
für Zehma haben „Timeless
Tones“ zwei neue Songs einstu-
diert. Welche es sind, ist aber
natürlich noch geheim.

im Augenblick. Und das genieße
er. „Timeless Tones“ sind nicht
ganz so leicht zu verorten. Die
Bandmitglieder kommen aus
dem Altenburger Land und aus
Leipzig. Gespielt wird, was sie
selbst so mögen. Das reicht von
Achim Reichel, Tina Turner und
R.E.M. über The Cure bis zu Me-
tallica, Toten Hosen und Ärzten.
Bisher trat die Coverband vor al-
lem auf Geburtstagen, Hochzei-
ten und verschiedenen Dorffes-
ten auf.

EX-THOMANER COVERT
UDO LINDENBERG

Unabdingbar für die Auftritte
sei auch die technische Unter-
stützung durch Chris und René
bei Licht und Ton, sagt Sängerin
Maria. Die Altenburgerin hat

Die Coverband „Timeless Tones“ trat Anfang Juli als Headliner auf dem Altenburger Streetfood-Festival auf. Foto: Anne Müller

SonntAGSFrühStücK

altenburger lanD. „Time-
less Tones“ aus dem Alten-
burger Land sind eine noch jun-
ge Band. Im Jahr 2024 zu dritt
gestartet, stehen sie erst seit
einem Jahr als Fünfer-Formation
auf der Bühne.

Zwei Gitarren, Bass, Schlag-
zeug und die tiefe Stimme der
Leadsängerin: Mehr brauchen
die Musiker nicht, um sich quer-
beet durch die unter-
schiedlichen Stile zu
covern. Kürzlich
spielten sie sogar
als Hauptband
auf dem Alten-
burger Street-
food-Festival.

Die Bandmit-
glieder sind noch
immer überrascht,
dass sie dabei tatsächlich
der Headliner auf dem Alten-
burger Markt waren. Ein Kon-
zert dieser Größe hatten die
Hobbymusiker zuvor noch nie
bestritten. „Dieser Auftritt war
für mich etwas ganz Neues und

wirklich extrem krass“, meint
Sängerin Maria. Ihre Nachna-
men möchten die 34-Jährige
und ihre Bandkollegen nicht in
der Zeitung lesen.

JUNGE COVERBAND AUS DEM
ALTENBURGER LAND

„Wir sind noch immer völlig ge-
plättet vom Streetfood-Festi-

val“, schwärmt die Al-
tenburgerin. „Je spä-

ter der Samstag-
abend wurde und
als die Bühnenbe-
leuchtung dann
richtig zur Gel-
tung kam, desto

mehr sind die Leu-
te mitgegangen. Sie

standen vor der Bühne
und haben die Songs mit-

gesungen.“
Sie sei vor diesem Auftritt

mächtig aufgeregt gewesen,
meint die Sängerin. Ihren Band-
kollegen erging es dabei ganz
ähnlich. „Wir kommen da an,

„Timeless Tones“-Sängerin Maria während des Auftritts auf dem
Altenburger Streetfood-Festival. Foto: Anne Müller

Schmölln. Der Integrative
Kindergarten Kastanienhof fei-
ert in diesem Jahr sein 70-jähri-
ges Bestehen.

Aus diesem Anlass lädt die
Einrichtung vom 7. bis 11. Sep-
tember zu einer abwechslungs-
reichen Festwoche ein. Die Wo-
che steht ganz im Zeichen der

Geschichte, der Gemeinschaft
und der Zukunft der Einrich-
tung. Geplant sind unter ande-
rem ein Bewegungstag rund um
das Qualitätssiegel „Bewe-
gungsfreundliche Kindertages-
stätte“, ein besonderer Feiertag
für die Kinder des Kindergar-
tens, eine Feierstunde mit ehe-

Der Integrative Kindergarten Kastanienhof feiert in diesem Jahr
sein 70-jähriges Bestehen. Foto: PM

Das Gehöft bildet mit zwei wei-
teren Hofanlagen den Bauern-
weiler südöstlich des thüringi-
schen Ortes Großmecka im
Landkreis Altenburger Land. Die
Gebäude entstanden weitge-
hend im 18. und frühen 19. Jahr-
hundert. Von dem ehemaligen
Vierseithof sind noch drei Ge-
bäude sowie eine Toranlage, ein
Hofraum und der Vorgarten er-
halten. Das östliche Wohnhaus
ist in Stockwerksbauweise in
Fachwerk mit massivem bruch-

steinernem Erdgeschoss ausge-
führt und durch ein Satteldach
gedeckt. Die innere Raumstruk-
tur ebenso wie die Fenster und
Türen stammen aus der Erbau-
ungszeit.

Der Bauernhof in Kleinmecka
gehört seit 2019 zu den heute
mehr als 600 Denkmalen, die die
DSD dank privater Spenden,
ihrer Treuhandstiftungen sowie
der Mittel der Lotterie Glücks-
Spirale allein in Thüringen för-
dern konnte.

Dank zahlreicher Spenden kann die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz (DSD) den Bauernhof in Kleinmecka mit 10.000 Euro für die
Instandsetzung und Restaurierung eines Torbogens unterstützen.

Foto: Guido Siebert

„Altenburg isst
gemeinsam“
altenburg. Am Dienstag,
dem 8. September ist es wieder
einmal soweit. Um 12 Uhr findet
auf dem Altenburger Markt
zum 47. Mal die Aktion „Alten-
burg isst gemeinsam“ statt.

Die Gäste können sich auch
diesmal wieder auf ein warmes
Mittagessen freuen und auch
für Obst, Kaffee und Kuchen
wird gesorgt sein. Angespro-
chen sind alle Altersgruppen
und Menschen jeder sozialen
und geographischen Herkunft.
Je unterschiedlicher die Men-
schen sind, die an der Tafel Platz
nehmen, desto erfahrungsrei-
cher ist der Austausch unterei-
nander. Diese Aktion lebt von
der Vielfalt und auch von der
Verschiedenheit der Organisa-
torinnen und Organisatoren,
die jedoch das gemeinsame Ziel
verfolgen, Menschen einander
näher zu bringen.

Das Essen hat sich in den ver-
gangenen Jahren als wichtiger
Treffpunkt für viele Menschen
etabliert, als ein Beitrag der Be-
gegnung und des Miteinanders.
Unter diesem Motto möchten
die Veranstalterinnen und Ver-
anstalter alle Altenburgerinnen
und Altenburger sowie Gäste
der Stadt herzlich zu einem kos-
tenlosen Mittagessen einladen.
Durchgeführt wird die tradi-
tionsreiche Aktion von den Jo-
hannitern, der Diakonie, der
Evangelischen Jugend und dem
Christlichen Spalatin-Gymna-
sium.

Festwoche „70 Jahre
Kindergarten
Kastanienhof“
Vom 7. bis 11. September lädt die Kita zu einer abwechslungsreichen
FESTWOCHE ein

maligen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern sowie Gästen der
Stadtverwaltung und ein span-
nender Zeitreisetag, bei dem die
Kinder die Geschichte ihrer Kita
entdecken können.

Den Abschluss bildet am Frei-
tag, 11. September, von 15 bis
18 Uhr ein großes Familienfest.
Dazu sind alle Kinder, Eltern,
Großeltern sowie die diesjähri-
gen Schulanfänger herzlich ein-
geladen. Ehemalige Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die beim
Wiedersehen in der „einstigen
Wirkungsstätte“ am 9. Septem-
ber um 15 Uhr dabei sein möch-
ten, sind gebeten, sich für eine
bessere Planung vorab unter
034491 76-200 anzumelden.

2 Weitere Informationen zum
Programm der Jubiläumswoche
werden rechtzeitig vor der
Veranstaltung bekannt gegeben.
Der Integrative Kindergarten
Kastanienhof freut sich schon
jetzt darauf, dieses besondere
Jubiläum gemeinsam mit vielen
Gästen zu feiern.

Unterstützung
für ein Kleinod
Deutsche Stiftung Denkmalschutz (DSD) unterstützt die restaurierung des
torbogens auf dem BAUERNHOF IN KLEINMECKA mit 10 000 Euro

nobitz. Dank zahlreicher
Spenden kann die Deutsche Stif-
tung Denkmalschutz (DSD) den
Bauernhof in Kleinmecka wei-
terhin unterstützen, diesmal mit
10.000 Euro für die Instandset-
zung und Restaurierung eines
Torbogens. Der sandsteinerne,
1794 errichtete Torbogen hat
eine kleine Torpforte und ein
großes Tor. Zahlreiche Ehren-
amtliche engagieren sich auf
dem Hof, der als Kulturhof wie-
derhergestellt wird und bereits
während der Restaurierungs-
arbeiten zahlreiche Kulturveran-
staltungen anbietet.

AUTHENTISCHES,
BAUKULTURELLES ZEUGNIS

Trotz großer Substanzverluste in
der Vergangenheit ist das große
Gehöft ein authentisches, bau-
kulturelles Zeugnis eines regio-
naltypischen Bauernweilers, der
inmitten einer landwirtschaftli-
chen Kultur- und Naturland-
schaft besonders schützenswert
ist. Inder infrastrukturell beding-
ten Zerstückelung der Land-
schaft sind Orte wie Kleinmecka
und das benachbarte Groß-
mecka ein regelrechtes Kleinod.

„Musik ist für uns
Ausgleich zu Beruf

und Alltag.“
André

Schlagzeuger
„Timeless Tones“
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Ihre Steine. Unsere Leidenschaft.
DIE STEINREINIGER®Sachsen. REGIONAL. VERBINDLICH. FAIR.

Das Original mit der Expertise von über 250.000 m2 gereinigter Fläche in Sachsen.

Eingetragener Handwerksbetrieb bei der Handwerkskammer zu Leipzig.

Hervorragend geschultes Team.

Eigenentwickelte und ständig optimierte Premiumprodukte und Maschinen für Schutz & Pflege.

Tausendfach bewährtes 4-Schritt-System für optimale Ergebnisse.

SCHLUSS MIT SCHMUTZIGEN STEINEN!
Wir reinigen Ihre Steine mit Langzeitschutz im 4-Schritt-System - nachhaltig und bezahlbar

Der Untergrund wird mit der spe-
ziellen DS-Reinigungshaube un-
ter permanenter Absaugung des
Schmutzwassers ohne Chemie
und ohne Spritzwasser gereinigt.
Mit bis zu 100°C heißem Wasser
und mit auf Ihren Untergrund ab-
gestimmten Hochdruck (bis zu
350 bar) werden Schmutz, Al-
gen, Flechten, Moos und Unkraut
schonend und umweltfreundlich
entfernt.

Nach der Reinigung wird die
Fläche mit unserem biologisch
abbaubaren DS ALGEN- UND
FLECHTENSCHUTZ behandelt.
Die spezielle Formel entfernt
kleinste organische Teilchen und
durch die Langzeitwirkung wird
ein schneller Wiederbefall durch
Moos, Algen und Flechten wirk-
sam verhindert.

Anschließend füllen wir Ihre Fu-
gen mit einer losen oder festen
Fugenmasse für Stabilität und
beste Unkrautabwehr. Je nach
Wunsch oder Fugenbreite ver-
wenden wir hierfür Quarzsand
oder Kies. Unsere wasserdurch-
lässige „Feste Fuge“ wird in 1-
oder 2K-Technik eingebracht.

Damit Ihre Flächen auch für die
nächsten Jahre wie neu aus-
sehen, schützen wir diese mit
unserer DS PREMIUM IMPRÄ-
GNIERUNG. Durch diese hoch-
wertige Imprägnierung auf Na-
no-Basis werden Ihre Steine von
innen nach außen geschützt. Ein
schneller Neubefall durch Flech-
ten oder Algen wird somit für die
nächsten Jahre verhindert.

DIE STEINREINIGER®SACHSEN
Marco Perz

Alte Brennerei 14 . 04425 Taucha
Betriebshof Albin Schöne Straße 4

04808 Wurzen/OT Kornhain
Telefon: 034298/15 99 53, 0176/23 25 93 28
E-Mail: info@die-steinreiniger-sachsen.de
Web: www.die-steinreiniger-sachsen.de

Jetzt kostenfreie
Probefläche
vereinbaren!
034298-15 99 53



die Sommerferien für die lärmin-
tensive Erneuerung von Heiz-
körpern genutzt worden. Im ers-
ten Bau-abschnitt, der nahezu
abgeschlossen ist, sind 17 Klas-
senräume mit modernen Hei-
zungen ausgestattet worden.
Grundschule Platane: In der

Grundschule in der Platanen-
straße ist in den Ferien ebenfalls
in die Raumheizung investiert
worden. Von der Erneuerung,
die fast abgeschlossen ist, profi-
tierten im ersten Bauabschnitt
18 Klassen- bzw. Horträume. In
den bevorstehenden Herbstfe-
rien sind dann noch Maler- und
Fliesenarbeiten geplant.
Martin-Luther-Schule: In

der nach Martin Luther benann-
ten Grundschule ist die Erneue-
rung der Beleuchtung in neun
Klassenzimmern nahezu abge-
schlossen, dort wurde LED-Tech-
nik eingebaut.
Grundschule Karolinum:

Auf dem Bolzplatz ist gearbeitet
worden. Die Entwässerungsan-
lage wurde so verbessert, dass
der Platz jetzt nach Regen besser
trocknet und schneller wieder
bespielbar ist. Zuvor kam es im-
mer wieder zu Pfützenbildun-
gen.

Die Kosten für die skizzierten
Investitionen in die städtischen
Schulgebäude summieren sich
auf circa 1,5 Millionen Euro.

DIESE SIND IN NÄCHSTER ZEIT
GEPLANT

Gemeinschaftsschule Erich
Mäder: In der Gemeinschafts-
schule Erich Mäder startet der
aufwändige Ausbau des Stand-
orts. Die Arbeiten beginnen mit
einem Neubau auf dem Schul-
hof sowie dem Umbau der alten
Turnhalle zu einem Multifunk-
tionsobjekt, in dem sich auch
der Speiseraum befinden wird.
Die Arbeiten betreffen später
auch das Bestandsgebäude und
werden abschnittsweise ausge-
führt. Für die Finanzierung des
Millionenprojekts kann die
Stadt Gelder aus den Fördermit-
telprogrammen „Schulbau-In-
vest“ und „Ganztags-Invest“
des Freistaats Thüringen einset-
zen.
Grundschule Karolinum: In

der Grundschule Karolinum sol-
len die bevorstehenden Herbst-
ferien für die Fortsetzung der
Fenster-Instandsetzung genutzt
werden.

Altenburg. Im Altenburger
Südbad fand vor einigen Tagen
wieder der beliebte und traditio-
nelle Gesundheitssporttag
60plus des Kreissportbundes Al-
tenburger Land zum 16. Mal
statt. Der KSB konnte dazu über
160 Damen, aber auch einige
Herren, sowie Landrat Uwe
Melzer und den Altenburger
Oberbürgermeister Andre Neu-
mann herzlich begrüßen.

„Dank an den KSB und sein
Organisationsteam für diesen
Sporttag, der immer ein gutes
Sport-Angebot für unsere Bür-
gerinnen und Bürger ist“, be-
tonte Uwe Melzer in seiner Be-
grüßung und fügte an: „Ich will
heute auch 100-Meter-Schwim-
men.“ Altenburgs Oberbürger-
meister Andre Neumann stellte
in seinen einführenden Worten
das renovierte Südbad mit neu-
em Spielbereich und neuem
Sprungturm vor. „Es ist mir jedes
Jahr eine Freude, die Sport be-
geisterten Damen und Herren zu
sehen.“ Ulf Schnerrer und Chris-
tine Jäckel vom KSB informier-
ten noch über den Ablauf und
Ursula Krause absolvierte mit al-
len Teilnehmern die wichtige Er-
wärmung.

„MINDESTENS VIER
STATIONEN ABSOLVIEREN“

Wie jedes Jahr waren Sportverei-
ne aus dem Altenburger Land
dabei. Der LSV Ziegelheim trat
mit zehn Damen unter Leitung
von Übungsleiterin Regina
Moritz an. „Wir wollen mindes-
ten vier Stationen absolvieren“,
war der Tenor der LSV – Damen
diemittwochs inderWiera-Halle
Gymnastik betreiben, im Som-

Dazu gibt es Live-Musik,
Workshops, ein Gewinnspiel
und als Höhepunkt die Verkos-
tung von zwei Hochzeitstorten
Leipziger Konditoreien. Der Ein-
tritt ist frei. Eine vorherige An-
meldung ist nicht notwendig,
kann aber durchaus Vorteile

bringen – etwa die Teilnahme an
einem kostenlosen Braut-Make-
up-Styling, garantierten Einlass
und eine kleine Willkommens-
überraschung.

2 Ausführliche Infos unter
www.lvz.de/hochzeitsmesse

Auf der LVZ-Hochzeitsmesse können auch zwei Hochzeitstorten
verkostet werden. Foto: Dirk Knofe

Gelder für Dach, Heizung,
Leuchten und Bolzplatz
Die Sommerferien wurden an vielen ALTENBURGER SCHULEN
für Bauarbeiten genutzt

Altenburg. Das neue Schul-
jahr hat begonnen und an eini-
gen Altenburger Schulen haben
sich die Unterrichtsbedingun-
gen verbessert, weil die langen
Sommerferien für Bauarbeiten
genutzt wurden. Ein Investi-
tionsschwerpunkt ist aktuell die
Dietrich-Bonhoeffer-Schule,
doch im Herbst richtet sich der
Fokus auf die Erich-Mäder-Schu-
le, die mit großem Aufwand sa-
niert und ausgebaut werden
wird.

DAS WURDE BEREITS
GESCHAFFT

Dietrich-Bonhoeffer-Schule:
An der nach Dietrich Bonhoeffer
benannten Schule ist eine neue
Schulspeisung mit Ausgabekü-
chegebautworden.Die Instand-
setzung des Dachs ist gut voran-
gekommen und soll im Oktober
geschafft sein. Mitte September
beginnt zudem der erste Ab-
schnitt der Elektroinstallations-
arbeiten, an die sich infolge der
Elektroinstallationen erforderli-
che Verschönerungsarbeiten
anschließen werden.
Wilhelm-Busch-Schule: In

der Wilhelm-Busch-Schule sind

Für Sport ist man nie zu alt
Der 16. GESUNDHEITSSPORTTAG 60PLUS des Kreissportbundes Altenburger Land
war ein voller Erfolg

mer auch Radtouren durchfüh-
ren. Ebenfalls im Südbad waren
sechs Damen von Lok Altenburg
dabei, die Gymnastik und Line-
Dance im Sportprogramm ha-
ben. Übungsleiterin Iris Ulrich
war zudem an diesem Tag als
Kursleiterin des KSB mit dem
Arbeitskreis Line-Dance beauf-
tragt. Seit Jahren sind auch die
Damen vom SV Haselbach mit
Übungsleiterin Irena Mohr da-
bei, die sich für ihre Gymnastik-
gruppe weitere Anregungen
beim Sporttag holen wollten.
Die Damen des MBV Meuselwitz
kommen auch jedes Jahr gern,
trainieren wöchentlich im Verein
mit Übungsleiterin Katrin Hol-
stein. Mit einer großen Gruppe
von 25 Damen und drei Herren
kam der SV Schmölln in die Skat-
stadt, wie Übungsleiterin Walli
Burkhardt, die dann auch den
Arbeitskreis 8 mit Rubberbän-
dern leitete. „Wir wollen alles

mitmachen, auch Line – Dance“,
betonten die Damen des TSV
Nobitz an, die in ihrem Verein
Gymnastik und Pilates betrei-
ben. Ein „Heimspiel“ hatten die
Damen des TKC Altenburg, in
deren Reihen auch die bekannte
Altenburger Turnerin Eva Schatz
(90) mit dabei war. Etwas mehr
Teilnahme wäre bei den Herren
schön gewesen.

SPORT IN ACHT
ARBEITSKREISEN

In den acht Arbeitskreisen wur-
de dann fleißig Sport getrieben,
was leider durch zwischenzeitli-
che Regengüsse unterbrochen
wurde. Rückengymnastik mit
Sigrid Panata, Krafttraining mit
Hanteln bei Carmen Weber,
Rubberbänder von Waltraud
Burkhardt, Balancetraining Togu
Brasil mit Ines Petzold-Scholz,
Yoga mit Ursula Krause und Li-

ne-Dance mit Iris Ulrich standen
auf dem Programm. Im Wasser
des Südbades führte Jens Paulat
Wassergymnastik im Tiefwasser
durch. Im Flachwasser gab es
wie

jedes Jahr bei Marlis Trompke
die beliebte Gymnastik mit der
„Nudel“. Dazu gesellte sich wie
in jedem Jahr ein umfangreiches
Rahmenprogramm der AOK,
des DRK, dem Sanitätshaus, wo
Blutdruckmessungen, Ernäh-
rungsberatung und allgemeine
Gesundheitsberatung offeriert
wurden.AGATHEwarmit Senio-
renberatung ebenso vertreten.
Fitness-Tests konnten auch bei
Aimee Hartung und Johanna
Meißner vom KSB durchgeführt
werden. Auch der 16. Gesund-
heitssporttag 60plus des KSB
war wieder toll organisiert und
hat allen Damen und Herren viel
Spaß gemacht.

reinhArdWeber

Schon bei der Eröffnung des Gesundheitstages ging es sportlich zu. Foto: Reinhard Weber

Von Brautkleid bis Hochzeitstorte
Ja, ich will! LVZ-HOCHZEITSMESSE bietet Inspiration für den
schönsten Tag im Leben

leipzig. Wer in der Region
Leipzig gerade die eigene Hoch-
zeit plant, findet am Samstag,
dem 12. September, geballte
Inspiration im Herzen der Mes-
sestadt. Von 11 bis 17 Uhr öffnet
das LVZ-Medienhaus im Pe-
terssteinweg 19 seine Türen für
die Hochzeitsmesse „Ja, ich
will“. Statt anonymer Messehal-
len bietet das Haus mitten in
Leipzig eine intime Atmosphäre:
Die Ausstellenden verteilen sich
über das Erdgeschoss und die
gläserne LVZ Kuppel mit Blick
über die Dächer Leipzigs.

Angehende Eheleute können
hier regionale Dienstleistende
für Brautmode und Hochzeits-
anzüge, Trauringe, Deko und
Fahrzeuge kennenlernen und
mit ihnen ins Gespräch kom-
men. Das Programm bietet
Brautkleidpräsentationen von
INESS Hochzeitsmode aus
Oschatz und Beratung von nam-
haften Leipziger Maßschneidern
wie rooks & rocks und Kuhn.

Raus aus dem Freibad, rein in die Halle
Altenburg.Am Sonntag, den
6.September, steigtab14Uhr im
Altenburger Freibad ein Arsch-
bombencontest. Anmelden
können sich Teilnehmerinnen
und Teilnehmer vor Ort beim
Badpersonal. Mit Musik wird der
oder die Beste von 6 bis 12 Jah-
ren und ab 13 Jahren gesucht.
Zuschauer sind willkommen. Mit
dem Wettbewerb wird die dies-
jährige Badesaison abgeschlos-
sen. Ab 14. September begrüßt
das Bäderteam die Besucherin-

nen und Besucher im Hallenbad.
Dann starten die Vereine mit
ihrem Training und den Gesund-
heitskursen in der Halle.

Am 15. September öffnet das
Hallenbad um 6 Uhr für das öf-
fentliche Schwimmen. Pünktlich
zum Saisonstart ist der neue Kas-
senautomat in Betrieb. Neben
Barzahlung ist jetzt auch Karten-
zahlung möglich. Schon bald soll
der Einlass per QR-Code funktio-
nieren, bezahlt mit Handy oder
Smartwatch. Wer mit dem Auto

kommt, parkt weiterhin kosten-
los: Kennzeichen einfach an der
Kasse angeben. Die bewährte
10er-Karte gibt es weiterhin.
Noch gültige Karten werden
vom Servicepersonal umge-
tauscht. Ein Schwerpunkt liegt
auch in dieser Saison auf dem
Schulschwimmen.

Wie immer wurde die Som-
merpause genutzt, um Repara-
turen und Modernisierungen
auszuführen. So wurden neben
Fliesenreparaturarbeiten im Be-

reich der Beckenumrandung, al-
le Wartungs- und Reparatur-
arbeiten fristgerecht beendet.

Im Oktober starten neue Vor-
schulschwimmkurse, jeweils für
zehn Kinder pro Kurs. Der Ewa
liegt die Wassersicherheit der
Kleinsten am Herzen.

2 Informationen zu den aktuellen
Öffnungszeiten, Eintrittspreisen
und den Schwimmkursen stehen
auf unserer Homepage
www.ewa-altenburg.de/bäder.

Buchvorstellung in der VHS
Altenburg. Am Mittwoch,
dem 9. September, 18 Uhr; ist
die Schreibgruppe der Volks-
hochschule Erfurt in der Volks-
hochschule Altenburg zu Gast.
Sie stellt in einer Lesung ihre ers-
te gemeinsame Veröffentli-
chung vor: den Erzählungsband
„Wie tief hinab reicht das Erin-

nern?“ In ihren Kurzprosatexten
setzen sich die insgesamt 14 Au-
torinnen und Autoren mit litera-
risch verfremdeten Moment-
aufnahmen auseinander, die
das Erinnern unmerklich ins Po-
etische kippen lassen.

Illustriert wurde das im Verlag
kul-ja! publishing erschienene

Buch durch die Künstlerin Sara
Stubenbaum.

2 Der Eintritt ist frei. Die Volks-
hochschule empfiehlt allerdings
eine Platzreservierung – telefo-
nisch unter 03447 507928 oder
auch online unter
www.vhs-altenburgerland.de

Traditionelles Sommerfest beim
Turn- und Kegelclub Altenburg
TKC-SPORTLERINNEN UND SPORTLER feierten auf dem Kegelbahn-Gelände „Zur Schweiz“
Altenburg. Traditionell wie in
jedem Jahr feierte der Turn- und
Kegelclub Altenburg (TKC) am
22. August auf dem Kegelbahn-
Gelände „Zur Schweiz“ sein
diesjähriges Sommer- und Ver-
einsfest. Der Vereinsvorsitzende
Matthias Reichel konnte dabei
die Sportlerinnen und Sportler
der Abteilungen Kegeln und Tur-

nen ganz herzlich begrüßen. Der
Verein hatte für seine Gäste auch
diesmal wieder jede Menge vor-
bereitet.

Wie in jedem Jahr fand am
Vormittag das beliebte Kegeltur-
nier mit befreundeten Vereinen
als Vierer-Turnier statt. Gastge-
ber TKC Altenburg konnte sich
dabei den klaren Sieg (2235

Holz) holen vor dem SV Ehren-
berg (1941). Dritter wurde der
SV Görkwitz vor der SG Focken-
dorf. Tagesbester war dabei An-
dreas Kurze mit 596 Holz.

Es folgte ein Auftritt der TKC-
Turnkinder, die einige Übungen
unter Leitung von Yvonne Hol-
stein aus ihrem Vortragspro-
gramm vorführten. Dafür ernte-

ten die jungen Turnerinnen und
Turner jede Menge Beifall. Der
Wettergott hatte es nach den
starken Regengüssen am Mor-
genmitdenGästengutgemeint,
es blieb am Nachmittag trocken.
Viele Gespräche am Nachmittag
imFestzelt schlossendasVereins-
fest ab, das auch in diesem Jahr
ein voller Erfolg war. rW

Jetzt bis Jahresende gratis lesen.

Schnell sein
zahlt sich aus:

geschenktgeschenkt

80€80€

Wissen, was Altenburg, die Region
und die Welt bewegt.

Jetzt hier bestellen:
0341/ 86092300
abo.LVZ.de/schnell26
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„Von Monstab nach Rom“
Arnhild Kump zog beim Festgottesdienst in der voll besetzten Tegkwitzer Kirche St.
Marien mehr als 60 Gäste in ihren Bann

Monstab. „Von Monstab
nachRom“:Unter diesemMotto
fand am 29. August ein Festgot-
tesdienst in der voll besetzten
Tegkwitzer Kirche St. Marien mit
zahlreichen Gästen, darunter
Altbischof Roland Hoffmann aus
Jena, den Pfarrern Alfred Geiser
und Johann Storzer sowie Pasto-
rin Beate Stöckigt, statt. Musika-
lisch wurde der Festgottesdienst
von einem Damen-Trio unter-
stützt.
Eingeladen dazu hatte Arnhild

Kump aus Tegkwitz, die vor 25
Jahren als Ökumenische Bot-
schafterin von Monstab nach
Rom eine Pilgerreise durchführ-
te. Arnhild Kumpbegrüßte herz-
lich die über 60Gäste, dankte al-
len für die Anteilnahme an der
damaligen Pilgerreise und für
das Kommen zu Festgottes-
dienst unddie langjährigeUnter-

stützung. „Ich möchte mich
auch weiterhin für die Ökumene
einsetzen“, merkte sie dabei an.

dank Für Pilgerreise
nach rom

Altbischof Roland Hoffmann
sprach in seiner Rede den Dank
an Arnhild Kump für die damali-
ge Pilgerreise nach Rom aus und
ging auf die Bedeutung des
KreuzesbeimPilgernein.“Besin-
nen auf das Leben, ein Resümee
des eigenen Lebens ziehen“ wa-
renWorte seiner eindrucksvollen
Rede. „Ich habe vor 25 Jahren
Arnhild als Bischof entsendet,
bin ihr heute noch eng verbun-
den“, betonte Roland Hoff-
mann. Auch Pastorin Elke
Schenk, die damals Arnhild
KumpbeidenRecherchenzuKir-
chenchroniken kennen gelernt

hatte, war bei Antritt der Pilger-
reise von Arnhild Kump helfend
dabei. „Lobenswert das Engage-
ment von Arnhild in der Tegk-
witzer Kirche“, fügte sie noch
an. Am Ende des Festgottes-
dienstes folgte noch ein Film
über die damalige Pilgerreise.
Am 29. Juli 2001 wurde Arn-

hild Kump vom damaligen Thü-
ringer Landesbischof Roland
Hoffmann als Botschafterin der
katholischen und evangelischen
Christen von Thüringen, Sach-
sen und Sachsen/Anhalt mit
einem feierlichen Gottesdienst
auf diese Pilgerwanderung nach
Romausgesendet. ImPilgerruck-
sack hatte sie eine Ökumenische
Botschaft, in der es um die Ver-
besserung der Ökumene ging,
sowie eine Grußbotschaft des
Altenburger Landkreises. Arn-
hild Kump folgte bei ihrer Reise

den historischen Spuren des
Monstaber Pfarrersohnes Peter
Wolf, der von 1513 bis 1518
nach Rom gewandert war. Sie
pilgerte über Nürnberg, Augs-
burg,Konstanz, Zürich,Mailand,
Genua, Pisa, Florenz in 68 Tagen
bei 1854 Kilometern nach Rom.
Grußbotschaften nahm Arnhild
KumpvonChristen in Zürich und
der Evangelischen Kirche Italiens
entgegen. Diese Pilgerreise war
2001 in aller Munde, Arnhild
Kump konnte alle Grußbot-
schaften und Dokumente per-
sönlich in einer Privataudienz an
Papst Johannes Paul II. überge-
ben.Ende2001sendetederVati-
kan einen Dankesbrief.

Unvergessliches erlebnis

Für Arnhild Kumpwar die Pilger-
reise ein unvergessliches Erleb-
nis, das ihre weitere Tätigkeit
prägte. Ab 2002 arbeitete sie im
Pilgerzentrum Zürich, 2008
gründete sie mit das Ökumeni-
sche Pilgerzentrum in Wien. Bis-
her hat sie mit Pilgerfreunden
über 200 Pilgerwanderungen in
Österreich, Schweiz und
Deutschland absolviert. Seit
2014 veranstaltet Arnhild Kump
jährlichzweiPilgerwanderungen
im Altenburger Land, die sehr
gut angenommen werden. „Ich
habe in den drei Ländern über
100 Vorträge zum Pilgern gehal-
ten, was mir sehr wichtig war“
führte Arnhild noch an. Viele
Kontakte pflegt sie heute noch,
hat viele Freundschaften ge-
schlossen. „Pilgern verbindet
Menschen, das ist wichtig in
schwierigen Zeiten“, ein Motto
von Arnhild Kump. Die Kirchge-
meinde in Tegkwitz wäre ohne
Arnhild Kump undenkbar. RW

Arnhild Kump (m.) möchte sich auch weiterhin für die Ökumene einsetzen. Foto: Reinhard Weber

GOLD, SILBER, SCHMUCK, MÜNZEN UND MEHR!
www.goldfuxx.de

LEIPZIG
Richard-Wagner-Str. 1

0

Faire Preise

Sofort Bargeld

Diskrete Abwicklung

Wir kaufen
Ihr Gold!

KI-generiert

Polstermöbel auf Maß
Reparatur & Restaurierung
Fachberatung & Service

Kurze Lieferzeiten

Hauptstraße 16
09306 Erlau/OTSchweikershain

 037382/8560
 info@hinkelmann-polstermoebel.de
w www.hinkelmann-polstermoebel.de

Der neue Lieblingsplatz.

Für dich. Für deinen Vierbeiner. Für Wohlgefühl.

Pfotenfest und pflegeleicht:

Entdecke unsere haustiererprobten Stoffe in unserer Ausstellung!

Wir sind für dich da:
Mo – Fr 9 – 17 Uhr
Do 9 – 18 Uhr
Sa 9 – 12 Uhr

Gern auch nach Vereinbarung!
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FEUERLANDFEUERLAND
WELTNEUHEIT:WELTNEUHEIT:

Mit Europas längstem 360° Tunnel

Taucht ein in die Küsten- und Wasserlandschaft
Südamerikas zu Robben und Pinguinen.

Tickets
sichern!



herzlich willkommen. Besuche-
rinnen und Besucher erwartet
eine Matinee mit szenischen
Ausschnitten, einer Werkein-
führung, spannenden Hinter-
gründen zum Autor und einem
humorvollen Quiz. Neben dem
Regieteam geben die beteiligten
Schauspielerinnen und Schau-
spieler sowie das Kreativteam
erste Einblicke in die Arbeit an
der Produktion. Mit dabei sind
Regisseur Frank Alexander En-
gel, Bühnen-, Kostüm- und Pup-
penbildnerin Kerstin Schmidt,

Durch das etwa einstündige Pro-
gramm führen die Leiterin des
Puppentheaters, Susanne Ko-
schig, und Schauspieldramaturg
Felix J. Mohr.

2 Die Premiere der Inszenierung
folgt wenige Tage später am
Samstag, den 12. September, um
19:30 Uhr im Theaterzelt Alten-
burg. Für die Premiere und die
weiteren Vorstellungen sind noch
Karten verfügbar. Weitere Infor-
mationen unter www.theater-al-
tenburg-gera.de

der musikalische Leiter Christian
Claas sowie die Mitwirkenden
des Schauspielensembles.

Die Matinee bietet spannende
Einblicke. Foto: Ronny Ristok

Altenburg. Zum Auftakt des
bundesweiten „Tags des offe-
nen Denkmals“ lädt die Stadt
Altenburg am Freitag, 11. Sep-
tember, um 19:30 Uhr in die
Brüderkirche in Altenburg ein.
Das traditionelle Eröffnungs-
konzert unter dem Titel „Musi-
kalische Monumente“ des
Theaters Altenburg verbindet
klassische Orchesterwerke mit
Höhepunkten des Musikthea-
ters.

Der Abend dient traditionsge-
mäß als feierlicher Rahmen für
die Würdigung regionaler
Denkmalkultur. Als Gastgeber

verleiht die Stadt Altenburg den
28. Denkmalschutzpreis „Jo-
hann-Georg-Hellbrunn“. Zu-
dem ehrt Landrat Uwe Melzer
herausragendes bürgerschaftli-
ches Engagement in der Denk-
malpflege im Landkreis Alten-
burger Land. Musikalisch
spannt der erste Teil einen Bo-
gen von Wolfgang Amadeus
Mozarts Ouvertüre zu „Die Zau-
berflöte“ bis hin zu festlichen
Auszügen aus Felix Mendels-
sohn Bartholdys „Ein Sommer-
nachtstraum“, darunter der be-
kannte Hochzeitsmarsch. Der
zweite Teil des Abends widmet

trebsen. Alles neu und doch
vertraut: Erstmals übernimmt
der neu gegründete Verein Cale-
donian Culture Friends die Orga-
nisation und Ausrichtung der
Internationalen Highland Games
Trebsen. Am beliebten Konzept
wird sich vom 18. bis 20. Sep-
tember nichts ändern – vielmehr
wird das Programm rund um die
schottische Kultur noch bunter

und umfangreicher. Es gilt ja die
25. Auflage der Internationalen
Highland Games zu feiern und
da kann das Spektakel gern et-
was größer sein: Da sind die
Internationalen Pipe-Band-
Competitions als Publikums-
magnet – erneut treten Pipe-
Bands sowie Solo Piper und
Drummer unter den Augen
schottischer Schiedsrichter im

Ein Fest für Augen und Ohren: Am 19. September kann man in
Trebsen den Einmarsch der Pipe-Bands erleben. Foto: Frank Schmidt

Freizeittipps
SONNABEND/SONNTAG, 5./6. SEPTEMBER 2026

Spannende Einblicke vor der Theaterpremiere
MATINEE MIT THEATERFRÜHSTÜCK am 6. September zu „Yvonne, die Burgunderprinzessin“

Altenburg. Kurz vor der Pre-
miere der spartenübergreifen-
den Theatergroteske „Yvonne,
die Burgunderprinzessin“ lädt
das Theater Altenburg Gera am
Sonntag, den 6. September, um
11 Uhr zu einer öffentlichen Ma-
tinee ins Heizhaus Altenburg
ein. Die Veranstaltung bietet ex-
klusive Einblicke in das Stück.

Der Altenburger Theaterver-
ein lädt im Rahmen der Matinee
zudem zu einem geselligen
Theaterfrühstück ein. Der Ein-
tritt ist frei. Interessierte sind

Musikalische Monumente
Eröffnungskonzert und Preisverleihung zum „TAG DES OFFENEN
DENKMALS“ in der Brüderkirche in Altenburg

sich einem facettenreichen mu-
sikalischen Reigen. Das Publi-
kum erwarten mitreißende
Opermelodien – von Georges
Bizets „Carmen“ bis zu Musical-
Klassikern aus „My Fair Lady“.
Schwungvolle Programmpunk-
te wie der Altenburger Skatwal-
zer von S. Neumann runden das
Konzert

2 Der Eintritt für Besucherinnen
und Besucher ist frei. Einlass in
die Brüderkirche ist ab 18.30 Uhr.
Bereits ab 18 Uhr sorgt die gastro-
nomische Versorgung im Kirchhof
für das leibliche Wohl der Gäste.

Wettstreit gegeneinander an.
Mit dem Highlight am Samstag,
19. September, wenn die Pipe-
Bands zum Musizieren auf dem
Festplatz einmarschieren. Kraft
ist auch gefragt an dem Sams-
tag: In den typisch schottischen
Disziplinen wie Baumstamm-
werfen, Gewichtehochwerfen,
Steinstoßen, Gewichteweitwer-
fen oder Whiskyfassrollen. Unter
dem Motto „Kilt’n’Strong“ auch
in diesem Jahr die spektakulären
Strongman-Wettkämpfe am
Samstagnachmittag wieder da-
bei. Dazu gibt es jede Menge
schottische Kultur: Die Clans la-
den ins Clan Village und auf drei
BühnengebensichdieScottish&
Irish Folk-Bands die Klinke in die
Hand. Glanzlicht ist das Konzert
von Celtica – Pipes Rock am
Samstagabend.

2 Infos:
www.highlandgames-trebsen.de

So schottisch wie die Schotten!
XXV. INTERNATIONALE HIGHLAND GAMES finden vom
18. BIS 20. SEPTEMBER im Schloss und Park zu Trebsen statt

ANZEIGE

Die phantastische Welt des Walzerkönigs
Die große JOHANN STRAUSS REVUE ist am 16. Januar 2027 in Altenburg zu erleben
region. Am 16. Januar 2027
kommt „Die große Johann
Strauss Revue“ mit ihrem neuen
Programm um 15.30 Uhr in die
Brüderkirche Altenburg. Das
Wiener-Walzer-Orchester, inter-
national bekannte Solisten und
ein bezauberndes Ballett ent-
führen in die phantastische Welt
des Walzerkönigs Johann
Strauss.

BERAUSCHENDE KLÄNGE

Die Gäste können sich mitrei-
ßen lassen von den berauschen-
den Klängen weltberühmter
Walzer, Märsche und Polkas, die
unter der virtuosen Leitung des
charismatischen Dirigenten und

Stehgeigers Rafael Regilio zum
Leben erweckt werden, und er-
leben eine musikalische Reise
voller Leidenschaft und Emotio-
nen. Die Musiker des Wiener-
Walzer-Orchesters, die welt-
weit bereits auf vielen Bühnen
gastiert haben, spielen die
schönsten Melodien des großen
Meisters der Operette wie „An
der schönen blauen Donau“,
den „Kaiser- Walzer“ oder
„Wiener Blut“. Unterstützt
wird das Orchester dabei von
den großartigen Stimmen der
verschiedenen Solisten. Zu den
Walzerklängen tanzt das Ballett
mit anmutigen Choreogra-
phien und unterstreicht den
Zauber dieser Musik.

2 Tickets für die Veranstaltung
gibt es an allen bekannten Vor-

verkaufsstellen oder unter
www.johann-strauss-revue.de

„Die Große Johann Strauss Revue"ist am 10. Januar in Altenburg
zu erleben. Foto: Gert Mothes

ANZEIGE

Vom 1. bis 3. Oktober 2026 präsentiert der

Deutsche Chorverband bei der chor.com in

Leipzig 20 besondere Konzerte. Im Kupfer-

saal, der Thomaskirche, der Peterskirche und

der Philippuskirche sind an den drei Abenden

internationale und nationale Ensembles wie der

Thomanerchor Leipzig, das Calmus Ensemble,

Sjaella, das SWR Vokalensemble, Pop-Up, die

Latvian Voices oder Chorwerk Ruhr zu hören.

Passend zum Fokus „Building Bridges“ der

chor.com 2026 zeigen die Konzerte, wie Chor-

musik die Grenzen zwischen Genres, Epochen

oder Kulturen überwinden und Menschen zu-

sammenbringen kann: Hier treffen baltische

Volkslieder auf moderne Harmonien, indische

Tempelmusik erklingt zusammen mit barocken

Werken, ein Profi- und ein Jugendchor stehen

zusammen auf der Bühne – und vieles mehr!

Leipzig ist in diesem Jahr erstmals Gastgeber-

stadt der chor.com, des europaweit größten

Fachtreffens der Vokalmusikszene. Neben den

hochkarätigen Live-Konzerten und einem um-

fassenden Workshopangebot für Fachteilneh-

mende bietet die chor.com in der Kongresshal-

le am Zoo Leipzig auch ein kostenfreies Forum

mit Ausstellermesse und spannenden Talks.

chor.com erstmals in Leipzig:
Hochkarätige Vokalmusik erleben!

Konzerttickets unter chorcom.reservix.de

sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen

chor.com-Konzerte

vom 1. bis 3. Oktober im

Kupfersaal, der Thomas-

kirche, Peterskirche und

Philippuskirche
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IHR REISEVERANSTALTER FÜR BESONDERE ERLEBNISSE
SAISONAUSKLANG AN DER POLNISCHEN OSTSEE
OSTSEEBÄDER ERLEBEN!

Exklusiver Abholservice (Haustürabho-
lung in Sachsen, weitere Orte nach Ab-
sprache), Rundfahrt im komfortablen
Reisebus, 4 Übernachtungen im Kom-
forthotel Porta Mare Active & Spa Re-
sort inkl. Halbpension, Kaffeegedeck im
Wasserschloss Mellenthin, Ullmann-Rei-
sebegleitung, Stadtrundfahrt Swinemün-
de, Besuch Wolliner Nationalpark sowie
Stadt Wollin, Tagesausflug zu den Seebä-
dern Hoff, Horst, Rewahl & Stadt Treptow,
Besuch Kaiserbäder Ahlbeck sowie See-
bad Kolberg & Heringsdorf, u.v.m.28.10. – 01.11.2026

5 Tage
ab649 €
pro Person

LISSABON & DOURO - STÄDTE, WEIN UND FLUSSZAUBER
VON LISSABON ZU DEN DOURO-WEINBERGEN MIT A-ROSA ALVA

Exklusiver Abholservice (Haustürabholung in Sach-
sen, weitere Orte nach Absprache), Flugan- und
Abreise, Flughafentransfer, 3 Nächte im Komfort-
hotel in Lissabon inkl. Frühstück, 7 Nächte Fluss-
kreuzfahrt an Bord der A-ROSA ALVA im gebuchten
Kabinentyp, Verpflegung während der Kreuzfahrt:
VollpensionPlus, ganztags hochwertige Getränke:
Tee, Kaffee und Kaffeespezialitäten, Wasser, Soft-
drinks, Bier sowie Sekt und eine Auswahl an Wei-
nen auch außerhalb der Tischzeiten, Getränkepaket
Premium Alles Inklusive Plus: Cocktails, Long-
drinks und Spirituosen renommierter Marken zu
Baröffnungszeiten, Bademantel und Badartikel auf
Anfrage, Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sau-
na-, Pool- und Fitnessbereiche, Bordunterhaltung,
Hafengebühren28.03. – 07.04.2027

11 Tage
ab2.599 €
pro Person

ADVENTSZAUBER IN SÜDTIROL – LIVE BEI DEN KASTELRUTHER SPATZEN
WEIHNACHTSMÄRKTE, WINTERROMANTIK UND EIN UNVERGESSLICHES KONZERT DER KASTELRUTHER SPATZEN

Exklusiver Abholservice (Haustürabholung in
Sachsen, weitere Orte nach Absprache), Rund-
reise im komfortablen Reisebus inkl. kleines
Frühstück im Bus bei Anreise, 4× Übernachtung
mit Frühstück sowie 3× Abendessen im Rah-
men der Halbpension in einem komfortablen
Mittelklassehotel im Herzen Südtirols, Begrü-
ßungssekt, Ullmann-Reisebegleitung, Geführ-
ter Stadtrundgang durch Brixen, Besuch des
Bergweihnachtsmarktes in Kastelruth, Eintritt
zum Adventskonzert der Kastelruther Spatzen,
Dolomitenrundfahrt durch die verschneite Berg-
welt, Stadtbesuch Bozen mit Weihnachtsmarkt,
Besichtigung einer Südtiroler Weinkellerei mit
Verkostung16. – 20.12.2026

5 Tage
ab749 €
pro Person

MAGISCHER JAHRESWECHSEL AUF DER DONAU
SILVESTERREISE MIT DER MS ROUSSE PRESTIGE

Exklusiver Abholservice (Haustürabholung
in Sachsen, weitere Orte nach Absprache),
Busan- und Abreise, 7 Nächte an Bord der
MS Rousse Prestige im gebuchten Kabinen-
typ, Verpflegung während der Kreuzfahrt:
Vollpension, Basis Getränkepaket inklusive,
Getränkepaket Plus für geringen Aufschlag
zubuchbar, Nutzung des Wellnessbereichs
mit Sauna, Ruhebereich und Whirlpool, Un-
terhaltungsprogramm an Bord, Silvesterfeier
an Bord der MS Rousse Prestige in Budapest,
Städte, Schlösser & Sinnesfreuden entlang
der Donau – von Passau bis Budapest, Bord-
reiseleitung28.12.2026 – 04.01.2027

8 Tage
ab1.589 €
pro Person

STARLIGHT EXPRESS
MUSICALZAUBER & VORWEIHNACHTSSTIMMUNG IN BOCHUM

Exklusiver Abholservice (Haustür-
abholung in Sachsen, weitere Orte
nach Absprache), Rundreise im
komfortablen Reisebus, 1 Nacht im
Best Western Hotel Bochum inkl.
Frühstück, Eintrittskarte Starlight
Express Kategorie 4, Stadtrundfahrt
Bochum, Besuch des Weihnachts-
markts in Bochum, zubuchbare
Leistungen: Eintrittskarte – Katego-
rie 3: 21,00 €, Kategorie 2: 42,00 €,
Kategorie 1: 52,00 €22. – 23.11.2026

2 Tage
ab219 €
pro Person

WINTERLICHER BAHNENZAUBER
IM ORIGINAL GLACIER- & BERNINA EXPRESS

03. – 08.02.2027

6 Tage
ab1.349 €
pro Person

Exklusiver Abholservice in Sachsen
(weitere Orte nach Absprache), Rund-
reise im komfortablen Reisebus, 5
Übernachtungen in Hotels der guten
Mittelklasse inkl. Halbpension, Ull-
mann-Reisebegleitung, Stadtrundfahrt
im Simplon Express in Brig, Fahrt im
Bernina Express von Tiefencastel nach
Tirano und im Glacier Express, Pano-
ramawagen 2. Klasse, Centovallibahn
von Locarno nach Domodossola, Aus-
flug nach Zermatt, Fahrt mit der Zahn-
radbahn Täsch-Zermatt-Täsch

RHÔNE ROUTE PROVENCE MIT AROSA STELLA
ZWISCHEN LYON UND AVIGNON

Exklusiver Abholservice (Haustürabholung in
Sachsen, weitere Orte nach Absprache), Busan-
und Abreise, 1 Nacht im Hotel der guten Mittel-
klasse inkl. Frühstück, 7 Nächte Flusskreuzfahrt
an Bord der A-ROSA STELLA im gebuchten
Kabinentyp, Verpflegung während der Kreuz-
fahrt: VollpensionPlus, Tee, Kaffee und Kaffee-
spezialitäten zum Frühstück und zur Kaffeezeit
(ca. 15 - 16 Uhr), Wasser, Softdrinks, Pils vom
Fass sowie Sekt und eine Auswahl an Weinen
innerhalb der Baröffnungszeiten, Bademantel
und Badartikel auf Anfrage, Nutzung der Bord-
einrichtungen wie Sauna-, Pool- und Fitness-
bereiche, Bordunterhaltung, Hafengebühren,
Bordreiseleitung

9 Tage
ab1.549 €
pro Person

zur Lavendelblütezur Lavendelblüte

19. – 27.06.2027
18. – 26.09.2027

POLARLICHTER HURTIGRUTEN MIT DER MS FINNMARKEN
ARKTISCHE NÄCHTE, LEUCHTENDER HIMMEL – WINTERREISE ZUM NORDKAP

Exklusiver Abholservice (Haustürabholung in Sach-
sen, weitere Orte nach Absprache), Busan- und
Abreise, 14 Nächte Kreuzfahrt an Bord der MS
Finnmarken im gebuchten Kabinentyp, Tägliches
Frühstück, Mittag- und Abendessen im Haupt-
restaurant des Schiffes Flora, Getränkeauswahl zu
den Mahlzeiten (Bier, Hauswein, Softdrinks und
Wasser), Wasser, Kaffee und Tee ganztägig an
Bord verfügbar, Auswahl an Getränken und Snacks
am Nachmittag in der 1893 Bar während der Öff-
nungszeiten (11:00 – 00:00 Uhr), Kulinarische Vor-
führungen und Verkostung lokaler Spezialitäten
der Saison an Deck, Zugang zum Fitnessraum und
Sauna, Erfahrenes deutschsprachiges Experten-
team an Bord, Nordlichtversprechen im Zeitraum
20.09.2026 - 31.03.2027

15 Tage
ab3.299 €
pro Person

inkl. AI-Getränkepaket,inkl. AI-Getränkepaket,

besondere Route!!!besondere Route!!!

08. – 22.01.2027

IHR KREUZ-
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Reiseveranstalter:Ullmann Reiseveranstaltungs GmbH,
Bahnhofstraße 11, 08340 Schwarzenberg



www.reiselöwe.de

URLAUB GÜNSTIGER BUCHEN
Das Multimarken-Reisebüro für Ihren Traumurlaub

seitseit19921992
seit

04347 LEIPZIG • Volksgartenstraße 53-55

Tel. (0341) 234 886 0 •• e-m@il: info@reiseloewe.de

Nutzen Sie unser spezielles Angebot
für Ihren Urlaub:

Zusätzlich zu etwaigen Frühbucher-Rabatten der Veranstalter erhalten Sie v
on uns auf fast jede von

unserem Reisebüro vermittelte, gebuch
te und durchgeführte Katalog-

und Last-Minute-Reise (Flug,
Bus,

Bahn, Schiff, Langzeit, eigene
Anreise) aus nahezu allen Ka

talogen eine

auf den jeweiligen Reisepreis*
direkt nach Abreise ausgezah

lt.

Einfach buchen: persönlich • per Telefon • per Fax • per e-m@il oder online

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 - 20.00 Uhr • Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Lassen Sie sich von unseren
freundlichen

Mitarbeiter/innen und kostenlo
s beraten!

PS: Dieses Angebot gilt unbegrenzt!
*Beachten Sie unsere AGBs

5% zusätzlich auf alleKatalog- und Last-Min
ute-Reisen

Neben etwaigen Früh
buchervorteilen

fast *

Wir suchen:
TOURISTIKER*IN
ab sofort in Vollzeit
STUDENTEN*IN
im prakt. Jahr
Mehr Infos unter:

www.reiselöwe.de/job-boerse

Jetzt auchJetzt auch
ONLINEONLINE
buchen:buchen:
www.reiselöwe.dewww.reiselöwe.de

Jetzt auch
ONLINE
buchen:
www.reiselöwe.de

Bar-Prämie von 5 %

Schon gewusst: Viele Kreuz-
fahrten inkl. Haustürservice

☎ 035608/40033 • www.hotel-waldhuette.de

Sebastian Löbelt-Friedrich, Alte Poststr. 1, 03058 Klein Döbbern

HOTEL WALDHÜTTE
Nähe Spreewald & Lausitzer Seenland,
an Talsperre Spremberg, idyllische Lage

7 x Ü/HP ab 371 € pro Pers. im DZ
Wellnessbereich mit Schwimmhalle

Ostseebad Heringsdorf,
familiengeführtes

„Hotel am Gothensee“.
Relaxen zu günstigen Preisen
Naturschutzgebiet Gothensee

Tel. 038378/33680
gothensee@web.de

z. B. 5 Ü/HP 200 € p. P. im DZ, gemütliche komf.
DZ u. Suiten, DU/WC, Sat TV, NR, teilw. Balkon,
Parkplatz, Ki.-Ermäßig. Herrl. idyll. ruhige Waldlage,

Wandern ab Haus, Nähe Bhf., Bergbahn, Bus,
Naturbad im Ort, viele Ausflugsz., Burgen,

Schlösser, Feenwald, Erlebnisbad, Stauseen uvm.

( 03 67 05 - 600 20 oder

Ortwin Krause ● Waldpension
98744 Schwarzatal/Mellenbach, Bergbahn 1

0160 - 79 20 62 9

Urlaub in der Waldpension

✉ hotel@burgstallerhof.at (+43 676 66 58 230
www.burgstallerhof.at

Hotel Burgstallerhof - Dorfstraße 10, 9544 Feld am See

Unsere besten Angebote
mit All inklusive in Kärnten

Wir freuen uns auf Sie

Frühstück und Abendessen vom Buffet
Inklusive der Getränke zum Abendessen

(Bier, Wein, Alkoholfreies, Tee, Kaffee, Prosecco)
ganztägige Saftbar.

4 Nächte mit All Inkluisve LIGHT ab € 380,00 p.P.
7 Nächte mit All inklusive LIGHT ab € 630,00 p.P.

BURGHOTEL WERNIGERODE GMBH & CO. KG · LANGER STIEG 62 · 38855 WERNIGERODE · TEL +49 (0)3943/5164-0 ·WWW.HASSEROEDER-BURGHOTEL.DE

Gaumenfreuden · Entertainment · Wellness · Erlebnisse und vieles mehr!
Einfach Harz 2026 - Special

3 Tage Kurzurlaub im Hasseröder Burghotel in Wernigerode
• 3 Tage / 2 Übernachtungen inkl. reichhaltigem Frühstücksbuffet
• 1x Abendessen vom Buffet inkl. Eis und Getränkeauswahl zu den Mahlzeiten
im Restaurant „Burghof“ am Anreisetag (kann auf Anfrage verschoben werden)

• Täglich kostenfreies Befüllen der Minibar
mit Softgetränken

• Regelmäßige Veranstaltungen
unterschiedlichster Art im Hotel

• Nutzung Hotel-Fitness-Center
in der 9. Etage mit Panoramablick

• Kostenfreies WLAN
• Ein Begrüßungsdrink an der Bar

Ihr Komplettpreis
Angebot gültig im Zeitraum bis 20.12.26

je Erw.
im DZ 169,- €

Kinder 5-15J stark ermäßigt. Kinder 0-4J kostenfrei.
Zzgl. WE-Zuschlag 15,00€/Erw./Nacht (Fr&Sa).

Buchbar nach Verfügbarkeit.
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Sichern Sie
sich zusätzlich

10%
Extra-Rabatt
mit dem Code

SASO10

Jetzt bis zu

44%
Vorteil!

*auf alle Aufenthalte im Zeitraum bis 22.12.27
(ohne 23.12.26-31.12.26) bei Direktbuchung

mit dem Code „SASO10“ über die
Online-Buchung auf unserer Website

sowie per Telefon oder E-Mail. Aktion gültig
bis 21.09.2026. Nicht kombinierbar

mit anderen Buchungscodes.Al
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MODERNES THEMENHOTEL · BUFFET-RESTAURANT · BARS BURGCAFÉ · EVENTS · LIVE-MUSIK · WELLNESS · FRISEUR

Herbstangebot im Erzgebirge! Alten-
berg/Schellerhau, Berghotel Gasthaus
Lockwitzgrund z.b. 3 od 5 Ü/HP ( inkl.
Getränk ) für ab 165 € bzw. 270 € p.P.
im DZ Buchbar. So. – Fr. Außer
Feiertage ‡ 035052/65310 *W. Mögel,
01773 Altenberg, Hauptstr. 50
gasthaus-lockwitzgrund.de

Urlaub am Fuße der historischen Fes-
tung Königstein! Gaststätte & Pension
Amtshof ‡035021-68511, Fax 035021-
99175, www.amtshof-koenigstein.de

Schwielochsee • Vermiete FeWo u.
Zimmer m. Frühstück. Ab 3 Nächte f.
35 € p. P. ‡ (035478) 343 Frau Kurth

Juliusruh- kl. Hotel mit Restaurant am
Kurpark, ca. 60 m zum Ostseestrand,
030-5679770, www.hotel-svantevit.de

Salzkammergut!!! 1 Wo HP light ab
375€, 5.-19.9., Mond-Atter-Wolfgang-
see, eig.-Hallenbad. GH Strobl
A-4881 Straß ‡ 0043/7667/7095

Urlaub Tschech. Riesengeb. Ponikla,
mod. Zi.,WC/Du.,Sat-TV,Ü/Frühst. 21 €,
HP mögl. 00420/ 481585373 Prospekt
anfordern www.penzionklara.cz

Herbsturlaub im sonnigen Südungarn
10% Rabatt für Sen. ab 60, 15.9. bis
25.11., Hunde 5 €/T., in 200 m Heil-/
Wellnessbad, Garten voll eingez., ganzj.
buchbar, mod. Heiz. Neu renov. FeHs
Harmonie: 2 kompl. Wohn., 2 Etag., bis
6 P., je 38 m², sep. Bad u. Kü. Kl. FeHs
Gunaras: bis 3 P., 33 m² ab 28 €/P. all
incl., Dt. Vermieter Fam. Müller, Öreg-
hegy utca 10, 7228 Döbrököz T. 0151-
12414837, ferienhaus-harmonie.net

URLAUB mit Hund, Fischland Darß,
charmantes Ferienhaus in Traumlage.
‡0152-53945395, www.ferienhaus-
seepferdchen-ribnitz.de

Hotel Kiebitz an der Ostsee zw. Heili-
gendamm u. Warnemünde, Parkplatz,
WLAN, super Preis – direkt bei UNS auf
www.hotel-kiebitz.de ‡ 038203/8600

Herbstangebot! 2 P., 6 Ü/DZ 360€,
Frühst. zubuchbar, 9,50€ p.P., 15 min
bis Warnemünde. Hotel "Uns Voß-
Hüsung", Reuterstr. 22, 18211 Barges-
hagen, Inh. Axel Voß ‡ 038203-63384

Seebad Warnemünde, Zi. mit Terrasse
dir. a. Strand, Blick auf Meer & Leucht-
turm. ‡ 0172-7957991, Sept./Okt. frei!

Urlaub in Boltenhagen, FeWo, 5 min
zum Strand, ganzjährig, Hund erlaubt!
0177-2766877,erikaloerzer@t-online.de

Warnemünde Landhotel Ostseetraum
+ FW GmbH: Ostsee-Brise 3 x Ü/F,
3x 2-Gang-Menü, 1 Fl. Wasser ab 260€
p.P. ‡ 0381-5191848, Fam. Apitz,
Stolteraer Weg 34 a, 18119 OT
Diedrichshagen, www.ostseetraum.de

Ahrenshoop / Darß - komfort. FeHs,
sehr gute ruhige Lage an Strand &
Wald, Kamin, Fahrräder, ab September
frei. ‡ 0173-6104507

Urlaub an der Ostsee! Familien-
geführtes Haus, Zi. m. DU/WC, 2 Pers.
ÜN/Fr.st. im DZ 85,- €, 2 min. zur
Ostsee, Haus "Bucheneck", Karl-Heinz
Hollatz, 17424 Seebad Heringsdorf,
Maxim-Gorki-Str. 61 ‡ 038378-22518

Wellness-Ferienhaus in Koserow, f. 6
Pers., 103 m² Wohnfl., 300 m zur Ost-
see, m. Whirlpool u. Sauna, Kaminofen,
Terr., 2 Hunde erlaubt. ‡0173-2965881
www.wellness-ferienhaus-usedom.de

URLAUB am See! Finnhütten &
FeWo's, rollstuhlfreundlich, teilweise
Haustier erlaubt, Angelmöglichkeiten
‡038757-596900 oder 0172-5409860,
www.ferienanlage-buchholz.m-vp.de

Insel Sylt! Appartementvermietung
Schmitz. Urlaub buchen ohne suchen,
wir beraten Sie gern: ‡ 04651-944130
oder www.appartement-schmitz.de

Harz/ Braunlage Fewo´s ab 35- Tel.:
05583/ 9392373 www.panoramic.de

Wir holen Sie von der Haustür ab!
Spezialangebot für Senioren: 1 Wo.
Urlaub im Erzgebirge, 7 x Ü/F, HP. Sie
wohnen im Komfortzimmer. Lift im
Haus. 469 € p.P. An- u. Abreise
dienstags. Landhotel Osterlamm GbR,
Talstr. 32 OT Waschleithe, 08344
Grünhain-Beierfeld (bei Schwarzenberg)
Inh. Christine & Wolfgang Rehm ‡
03774/76230 www.hotel-osterlamm.de

Die Oberlochmühle PENSION***S
FeWo/DZ mit Fr., großer Garten, Grill-
platz, Teich, waldreiche Gegend, Hunde
erlaubt, Nähe Seiffen und Tschechien.
09548 Deutschneudorf, ‡ 037368-
12730 www.oberlochmuehle.de

BAD ELSTER gemütl. Pension! Zen-
trumsnah, faire Preise, bitte Prosp. anf.!
037437-597176, erholung-badelster.de

01814 Reinhardtsdorf, DZ/F ab 45 €/P.
4 Ü/HP 234 €/P./DZ, 6 Ü/HP 339 €/P.
/DZ,pension-goldener-anker.de, 035028
-81179, Pension "Goldener Anker",
Hauptstr. 55b, Inh. Michael Wunderlich

Oktoberfest i. Spreewald 02.-04.10.26
inkl. Begrüßungslikör, 2xÜ/F, 1x Abend-
buffet m. Livemusik, 1x Abendessen m.
Weißwurst u.v.m., Oktoberfest m. Blas-
musik u. Hausdiskothek, tägl. Nutzung
Sauna, ab 234€ p.P. im DZ Hotel Zum
Goldenen Löwen***S Inh. Andreas
Roschke, Markt 10, 03185 Peitz,
‡ 035601/80940 www.Hotel-Peitz.de

Schlachtefest im Spreewald 20.-
22.10., 13.-15.11.26 inkl. 1x Begr.-
Likör, 2x ÜF, Abendbuffet, Schlachte-
buffet, Stadtführung / Mühlenbesichti-
gung Tanzabend, Livemusik, Schlachte-
paket Hotel Zum Goldenen Löwen***S,
Inh. Andreas Roschke, Markt 10,
03185 Peitz. www.Hotel-Peitz.de ab
169,-€ /Pers. im DZ, ‡ 035601/80940

02797 Kurort Oybin, Hotel Nensch mit
hist. Wirtshaus, idyll. zw. Felsen, zentr.
ruh. Lg., bietet u.a. Aktionswochen: 7
Ü/F ab 320€ p.P., Kinderrabatt bis 50%,
Abendessen im Haus mögl., ‡ 035844
70418,www.hotel-nensch.de, Inh. Britta
Iselt-Nensch, Friedrich-Engels-Str. 45

Gästehaus Bernhardt im südlichen
Schwarzwald, Zi. u. FeWo's, Zi. Ü/F ab
40€ p. P., Fewo ab 48 €/T. Mondschein-
Tarif! 7 Tage wohnen - 6 Tage bezahlen.
Internet gratis. Hasenmatt 3, 79837 St.
Blasien. 07672/2132, Fax 07672/9464
oder www.gaestehaus-bernhardt.de

Herbst im Bayerischen Wald!
Hotel "Ferien - vom - Ich", 94362
Neukirchen, Biergarten, Hallenbad,
Sauna. ‡09961-9500, www.hfvi.de,
info@hfvi.de

Im fränkischen Weinland & bei Baum-
wipfelpfad im Naturpark Steiger-
wald. Gasthaus mit neuer Pension
G*** Familie Schimmel, ‡ 09553-
981090 www.traube-breitbach.de

September-Angebot für 375€!!! 6 Tage
Ferien, Ruhe, Erholung, Natur pur im
idyll. Erholungsort Ziegenrück, 5x Ü/Fr./
HP p./P. im DZ *Zur Fernmühle*, Inh.
Sebastian Grygier, Lobensteiner Str. 6,
‡036483/70190, www.fernmuehle.de

www.sachsen-sonntag.de
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LobendeWorte fürs Spielefestival
Am 27. August kam der Stadtrat zu seiner ersten Sitzung nach der Sommerpause zusammen.
Das Wochenende zuvor hatte ganz im Zeichen des Altenburger Spielefestivals gestanden.
Stadtratsmitglieder und der Oberbürgermeister fanden lobende Worte für die vielen ehren-
amtlichen Helfer und auch für die professionelle Organisation durch die Stadtverwaltung.
Der Tenor der Äußerungen: Das Großereignis, zu dem eine Parade mit 1500 Teilnehmern
gehörte, hat Maßstäbe gesetzt.

Erfreuliche Entwicklung des Tourismus
Der Jahresbericht des Tourismusverbands Altenburger Land e.V. ließ aufhorchen: Die Stadt und
die Region entwickeln sich – teils gegen den landesweiten Trend – sehr positiv. Die Geschäfts-
führerin des Verbands, Jeannette Kreyßel, präsentierte erfreuliche Zahlen, etwa zu Gästeüber-
nachtungen, Gästezufriedenheit sowie touristische Umsätze und gab einen optimistischen
Ausblick. Ein Erfolgsrezept seien die regelmäßig wiederkehrenden Kampagnen des Verbands.
So habe beispielsweise das „Safranleuchten“ (das Amtsblatt berichtete) das Interesse von
Urlaubern am Altenburger Land messbar beflügelt.

Jahresabschlüsse gebilligt
Zur Tagesordnung der Sitzung gehörte die Befassung mit den Jahresabschlüssen der Theater
Altenburg-Gera gGmbH, des Wasserversorgungs- und Abwasserentsorgungsbetriebs Alten-
burg (WABA) und der Städtischen Wohnungsgesellschaft (SWG) für das Jahr 2025. Der Stadtrat
billigte alle drei Abschlüsse. Die Jahresabschlüsse bilanzieren die geschäftliche Entwicklung des
Jahres und machen die wirtschaftliche Lage eines Unternehmens transparent.

Ehrenmedaille für Thomas Wicklein
Eine seltene Ehrung wurde Thomas Wicklein zuteil. Der Stadtrat beschloss, dass dem langjähri-
gen Kapellmeister des Theaters die Ehrenmedaille der Stadt verliehen werden soll. Der
Beschluss wurde im nichtöffentlichen Teil der jüngsten Sitzung gefasst, weil die Übergabe
der Medaille auf dem späteren Jahresempfang eine Überraschung werden sollte (Siehe Seite 3
dieses Amtsblatts). 2020 war Thomas Wicklein bereits der Kulturpreis der Stadt zuerkannt worden.

Eine Übersicht mit allen gefassten Beschlüssen kann auf Seite 2 dieses Amtsblatts nach-
gelesen werden.

Landrat und Oberbürgermeister besuchen Brauerei
Traditionsunternehmen setzt auf
Kontinuität undmoderne Technik
Mit einem neuen Geschäftsführer, Investitio-
nen in moderne Technik und einem erweiter-
ten Sortiment blickt die Altenburger Brauerei
in die Zukunft. Landrat Uwe Melzer und
Altenburgs Oberbürgermeister André Neu-
mann besuchten vor wenigen Tagen gemein-
sam mit den Wirtschaftsförderern des Land-
kreises und der Stadt, Michael Apel und Tino
Scharschmidt, das traditionsreiche Unterneh-
men in der Brauereistraße.
Im Mittelpunkt des Besuchs stand der Aus-
tausch mit dem neuen Geschäftsführer Uwe
Wenzel. Dieser kennt das Unternehmen bes-
tens: Seit rund 20 Jahren ist er für die Alten-
burger Brauerei tätig, zuletzt als Vertriebs-
leiter. Der bisherige geschäftsführende Ge-
sellschafter Bastian Leikeim hat sich aus der
Geschäftsführung zurückgezogen, bleibt der
Brauerei jedoch als Gesellschafter verbunden
und nahm ebenfalls an dem Gespräch teil.
Wenzel informierte die Gäste unter anderem
über Investitionen in die technische Infra-

struktur des Unternehmens. So wurde in die-
sem Jahr die Dampferzeugung der Brauerei
umfassend modernisiert. Der bestehende
Dampfkessel wurde unter anderem mit ei-
nem neuen Brenner, einer optimierten
Brennkammer und einer Anlage zur Wärme-
rückgewinnung ausgestattet. Dadurch kann
die Brauerei ihren CO₂-Ausstoß nach eigenen
Angaben um rund 60 Tonnen pro Jahr redu-
zieren. Zufrieden zeigte sich der neue Ge-
schäftsführer auch mit der Entwicklung des
„Altenburger Alkoholfrei Hell“. Mit dem Ende
2025 eingeführten Bier hat die Brauerei erst-
mals ein alkoholfreies Produkt in ihr Sorti-
ment aufgenommen. Das naturbelassene al-
koholfreie Bier wird, wie für viele Altenburger
Biere typisch, in der Bügelflasche angeboten.
Oberbürgermeister André Neumann zeigte
sich nach dem Besuch erfreut über die
Entwicklung des Unternehmens: „Die Alten-
burger Brauerei gehört seit Generationen fest
zu unserer Stadt und ist weit über Altenburg

hinaus bekannt. Umso wichtiger ist es, dass
hier nicht nur Tradition bewahrt, sondern zu-
gleich in moderne Technik und neue Produk-
te investiert wird. Dass mit Uwe Wenzel ein
langjähriger Mitarbeiter die Verantwortung
übernommen hat, steht zudem für Kontinui-
tät und eine starke Verbundenheit mit dem
Standort Altenburg.“ Landrat und Oberbür-
germeister nutzten den Besuch zugleich, um

sich mit der Unternehmensleitung über die
aktuelle Situation der Brauwirtschaft und die
weiteren Perspektiven des Altenburger Stand-
orts auszutauschen.
Im Auftrag
gez. Schmidt
Persönlicher Referent des
Oberbürgermeisters/stellv. Pressesprecher

In der Brauerei (von links): Geschäftsführer Uwe Wenzel, Landrat Uwe Melzer, Oberbürgermeister
André Neumann und Gesellschafter Bastian Leikeim. Foto: Franziska Ebert

Großreinemachen in Altenburg
Städtischer Clean-up-Day am 12. September

Altenburg macht sich sauber: Im Vorfeld des
diesjährigen World-Cleanup-Day am 20. Sep-
tember lädt die Stadt Altenburg bereits am
12. September (ein Sonnabend) zum ge-
meinsamen städtischen Clean-up ein. Ziel ist
es, die Stadt für den Tag des offenen Denk-
mals am 13. September gemeinsam heraus-
zuputzen. Engagierte Altenburgerinnen und
Altenburger, die sich am Großreinemachen
beteiligen möchten, können am 12. Septem-
ber ab 9 Uhr im Erlebnisportal Altenburg,
Markt 2, kostenlos Müllsäcke, Handschuhe
und Greifzangen abholen. Anschließend kann

in verschiedenen Bereichen der Stadt Müll
gesammelt werden.
Die gefüllten Müllsäcke können bis 12 Uhr an
folgenden Sammelstellen abgelegt werden:
• Nordplatz (Glascontainer)
• Wagnerplatz (Glascontainer)
• Hinterhof Bauamt, Stadtverwaltung,
Neustadt 7

• Runkwitzstraße (Glascontainer)
• Schmöllnsche Straße/ Ecke Langengasse
(Glascontainer)

• Grundschule Platanenstraße
• Erlebnisportal Altenburg, Markt 2

• Wohnmobilstellplatz, Nähe Sanitärgebäude
• Großer Festplatz, Nähe E-Ladesäulen
• Heinrich-Heine-Straße, Kleidercontainer
• Hausweg (Glascontainer)
• Oberzetzscha, Herrenhaus
• Rasephas, Dorfanger
• Knau, Ecke Auenstraße
Damit die Aktion gut vorbereitet werden
kann, wird um eine verbindliche Rückmel-
dung zur Teilnahme inklusive gewünschtem
Sammelort per E-Mail an
franziska.ebert@stadt-altenburg.de gebeten.
Eine Rückmeldung bis Donnerstag, 10. Sep-

tember, ist erwünscht. Als kleines Dankeschön
erhalten alle Teilnehmenden eine Urkunde,
die bis 12.30 Uhr im Erlebnisportal am Markt
2 abgeholt werden kann.
Die Stadt Altenburg freut sich über zahlreiche
engagierte Bürgerinnen und Bürger, die mit
anpacken und gemeinsam dazu beitragen,
Altenburg pünktlich zum Tag des offenen
Denkmals von seiner sauberen Seite zu zeigen.
Im Auftrag
gez. Bettels
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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Amtlicher Teil
Stellenausschreibung

Die Stadt Altenburg sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n

Erzieher/in (m/w/d)*
Ihre Aufgaben:
• Fürsorge- und Aufsichtspflicht in der Heim-
erziehung nach Kinder- und Jugendhilfege-
setz (KJHG)
• Arbeit mit Kindern und Jugendlichen nach
Hilfe- und Erziehungsplanung
• Zusammenarbeit mit Herkunftsfamilien
• Zusammenarbeit mit klientelbezogenen
Gruppen sowie Einzelarbeit
• Unterbreitung von Freizeitangeboten
• enge Zusammenarbeit mit den jeweiligen
Schulen, dem Jugendamt und verschiede-
nen Therapeuten
• Einsatz im Schicht- und Bereitschaftsdienst
sowie an Samstagen, Sonntagen und Feier-
tagen
Voraussetzungen:
• einen für die Wahrnehmung des Aufgaben-
gebietes qualifizierenden Studienabschluss
der Erziehungswissenschaften oder Psycho-
logie
• staatlich anerkannte/r Erzieher/in oder

• staatlich anerkannte/r Heilpädagogin/-päd-
agoge oder
• Sozialpädagogin/-pädagoge mit staatlicher
Anerkennung oder
• Heimerzieher/in mit Fachschulausbildung oder
• Rehabilitationspädagogin/-pädagoge oder
• staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/
in oder
• Fachkraft für Soziale Arbeit
• Erfahrung im Umgang mit Kindern und Ju-
gendlichen aller Altersgruppen bis 21 Jahre
• hohes Engagement, Belastbarkeit, Flexibili-
tät sowie Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Führerschein Klasse B und Fahrpraxis
Wir bieten:
• ein vielseitiges und interessantes Aufgaben-
gebiet
• eine unbefristete Teilzeitstelle mit 30 Wo-
chenstunden
• tarifgerechte Eingruppierung nach Entgelt-
gruppe S 8b TVöD

• aufgabenbezogene Weiterbildungsmöglich-
keiten
• jährliche Sonderzahlung und leistungsori-
entierte Bezahlung (LOB) nach § 18 TVöD-
VKA
• Zahlung vermögenswirksamer Leistungen
und eine betriebliche Zusatzversorgung
• Möglichkeit des Fahrradleasings für Tarifbe-
schäftigte
• Unterstützung bei der Wohnungssuche in
Altenburg sowie bei der Kita-Platz-Suche
• es besteht eine regelmäßig verkehrende
S-Bahn-Anbindung nach Leipzig sowie
Zwickau
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, aus-
sagekräftiger Lebenslauf, Abschluss- und Ar-
beitszeugnisse etc.) bis zum 13. September
2026 an:

Stadtverwaltung Altenburg
Fachdienst Personalmanagement

Markt 1, 04600 Altenburg
oder per E-Mail ausschließlich an
personal@stadt-altenburg.de

Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwor-
tet Ihnen Frau Brand unter der Telefonnum-
mer 03447 / 594-153.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksich-
tigt. Bitte legen Sie einen ausreichend frankierten
Rückumschlag bei, sofern Sie die Bewerbung nach
Beendigung des Auswahlverfahrens zurückerhal-
ten möchten. Andernfalls werden die Bewer-
bungsunterlagen nach zwei Monaten ordnungs-
gemäß vernichtet. Mit Ihrer Bewerbung erklären
Sie sich ausdrücklich einverstanden, dass die
Stadtverwaltung Altenburg Ihre übermittelten Da-
ten zum Zwecke der Bewerberauswahl gemäß
DSGVO erhebt, verarbeitet und nutzt.
Altenburg, 26. August 2026
gez. André Neumann
Oberbürgermeister *männlich/weiblich/divers

der Beschlüsse der 17. Sitzung des Stadt-
rats vom 27. August 2026
In öffentlicher Sitzung gefasste Beschlüsse:
277/26
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Altenburg genehmigt
Bild- und Tonaufzeichnungen für den öffent-
lichen Teil der 17. Sitzung des Stadtrats der
Stadt Altenburg gemäß § 17 Abs. 5 GOStR.
278/26
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Altenburg genehmigt
die Niederschrift der 16. Sitzung des Stadt-
rats der Stadt Altenburg vom 25. Juni 2026 –
öffentlicher Teil.
279/26
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Altenburg erteilt Frau
Jeannette Kreyßel, Geschäftsführerin des
Tourismusverbands Altenburger Land e.V.,
das Rederecht zu TOP 7 gemäß §§ 17 Abs. 4,
29 Abs. 5 GOStR.
280/26
Beschluss:
Der Stadtrat der Stat Altenburg erteilt Frau
Antje Nilsson, Theater Altenburg Gera
gGmbH, zu TOP 8 das Rederecht gemäß §§
17 Abs. 4, 29 Abs. 5 GOStR.
281/26
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Altenburg genehmigt
die unter Gremienvorbehalt am 23. Juni 2026
durch die Gesellschafterversammlung der
Theater Altenburg Gera gGmbH gefassten
Beschlüsse 2-2026, 3-2026 und 4-2026:
1. Der Jahresabschluss und Lagebericht für
das Geschäftsjahr 2025 der Theater Alten-
burg Gera gGmbH wird
- mit einer Bilanzsumme in Höhe von
8.300.132,65 Euro und
- einem Jahresfehlbetrag in Höhe von
184.316,52 Euro festgestellt.
Der entstandene Jahresfehlbetrag in Höhe
von 184.316,52 Euro wird durch eine Ent-
nahme aus den Gewinnrücklagen in Höhe
von 184.316,52 Euro gedeckt.
Der Lagebericht der Geschäftsführung für
das Geschäftsjahr 2025 der Theater Alten-
burg Gera gGmbH wird genehmigt.

2. Der Empfehlung der Geschäftsführung der
Theater Altenburg Gera gGmbH wird ge-

folgt und die Rücklagen wie folgt gebildet:
Die freien Rücklagen bleiben unverändert.
Die Betriebsmittelrücklage der Theater
Altenburg Gera gGmbH in Höhe von
3.880.683,43 Euro wurde am Jahresanfang
2025 aufgelöst und wird nach Abzug
des Jahresfehlbetrages in Höhe von
184.316,52 Euro gemäß § 62 Abs. 1 Nr. 1
AO in Höhe von 3.696.366,91 Euro wieder
in die Betriebsmittelrücklage eingestellt.

3. Der Kaufmännische Geschäftsführer der
Theater Altenburg Gera gGmbH, Herr
Volker Arnold, wird für das Geschäftsjahr
2025 entlastet.
Der Künstlerische Geschäftsführer der
Theater Altenburg Gera gGmbH, Herr Kay
Kuntze, wird für das Geschäftsjahr 2025
entlastet.

282/26
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Altenburg genehmigt
den Gesellschafterbeschluss Nr. 5-2026 der
Theater Altenburg Gera gGmbH vom 23. Juni
2026 mit folgendemWortlaut:
„Auf der Grundlage der Empfehlung des Auf-
sichtsrates der Theater Altenburg Gera
gGmbH (Aufsichtsrats-Beschluss-Nr.: 6-2026)
beschließen die Gesellschaftervertreter der
Theater Altenburg Gera gGmbH unter Gre-
mienvorbehalt Folgendes:
Der Aufsichtsrat der Theater Altenburg Gera
gGmbH wird für das Geschäftsjahr 2025 ent-
lastet.“
283/26
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Altenburg hat den von
der Werkleitung aufgestellten und vorgeleg-
ten Jahresabschluss 2025 (Jahresbilanz per
31.12.2025, Gewinn- und Verlustrechnung
2025 und Anhang), der mit einer Bilanzsum-
me von 124.832.194,87 Euro und mit einem
Jahresgewinn von 690.865,07 Euro abschließt
sowie den zugehörigen Lagebericht unter
Berücksichtigung des Ergebnisses der Ab-
schlussprüfung 2025 durch die Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft BBH AG, insbesondere
des erteilten uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerkes, geprüft und zustimmend
zur Kenntnis genommen. Der Stadtrat der
Stadt Altenburg billigt den Jahresabschluss,
der damit gem. § 4 Abs. 1 Nr. 13 und 14 der
Betriebssatzung des WABA festgestellt ist.

284/26
Beschluss:
1. Der Stadtrat der Stadt Altenburg schließt
sich der diesbezüglichen Empfehlung des
Ausschusses für städtische Dienstleistun-
gen und Umweltschutz an, den im Jahres-
abschluss 2025 ausgewiesenen Jahres-
gewinn in Höhe von 690.865,07 Euro wie
folgt zu verwenden:
Der Jahresgewinn der Sparte Wasserver-
sorgung in Höhe von 730.848,49 Euro soll
zur Tilgung des Verlustvortrages verwen-
det werden und der Jahresfehlbetrag der
Sparte Abwasserentsorgung in Höhe von
39.983,42 Euro soll auf neue Rechnung
vorgetragen werden.

2. Der Stadtrat der Stadt Altenburg erteilt
der Werkleitung für das Geschäftsjahr 2025
die Entlastung.

285/26
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Altenburg genehmigt
den Gesellschafterbeschluss Nr. 1/2026 der
Städtischen Wohnungsgesellschaft Alten-
burg mbH vom 23. Juni 2026 mit folgendem
Wortlaut:
1. Der Jahresabschluss der Städtischen Woh-

nungsgesellschaft Altenburg mbH für das
Geschäftsjahr 2025 wird festgestellt.

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von
28.029,01 Euro wird mit der Bilanzposition
„Sonderrücklage gem. § 27 Abs. 2 DMBilG“
verrechnet.

3. Der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2025
der Städtischen Wohnungsgesellschaft
Altenburg mbH wird genehmigt.

4. Die Geschäftsführung wird für das Ge-
schäftsjahr 2025 entlastet.

286/26
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Altenburg genehmigt
den Gesellschafterbeschluss Nr. 2/2026 der
Städtischen Wohnungsgesellschaft Alten-
burg mbH vom 23. Juni 2026 mit folgendem
Wortlaut:
Der Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr
2025 entlastet.
287/26
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Altenburg genehmigt
den Gesellschafterbeschluss Nr. 3/2026 der
Städtischen Wohnungsgesellschaft Alten-

burg mbH vom 23. Juni 2026 mit folgendem
Wortlaut:
„Die Firma Bavaria Treu AG wird mit der Jahres-
abschlussprüfung des Geschäftsjahres 2026
beauftragt.“
288/26
Beschluss:
1. Der Stadtrat der Stadt Altenburg be-
schließt, die zum Entwurf der Aufhebung
des Bebauungsplanes „Tennisanlage Zwi-
ckauer Straße“, Ursprungsplan, 1. Ände-
rung und 2. Änderung eingegangenen öf-
fentlichen und privaten Belange aus den
Beteiligungen nach § 3 Abs. 2 BauGB so-
wie § 4 Abs. 1 und 2 BauGB untereinander
und gegeneinander gemäß der Anlage 1
zu diesem Beschluss abzuwägen.

2. Der Stadtrat der Stadt Altenburg be-
schließt gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m.
§ 19 ThürKO die Satzung über die Aufhe-
bung des Bebauungsplanes „Tennisanlage
Zwickauer Straße“ bestehend aus der Plan-
zeichnung des Ursprungsplanes sowie
der Planzeichnung der 1. Änderung in der
Fassung vom November 2000 sowie der
2. Änderung in der Fassung vom Februar
2002. Die Begründung einschließlich des
Umweltberichts mit Anlagen wird gebilligt.

Sofern sich vorstehend öffentlich bekannt
gemachte Beschlüsse auf Anlagen beziehen,
wurde von deren Abdruck abgesehen bzw.
erfolgt eine gesonderte öffentliche Bekannt-
machung. Nicht abgedruckte Anlagen kön-
nen im Rahmen der Dienstzeiten in der
Stadtverwaltung Altenburg, Fachdienst Büro
Oberbürgermeister und zentrale Verwaltung,
eingesehen werden. Beschlüsse mit Sat-
zungscharakter werden nach Abschluss des
kommunal- bzw. landesaufsichtlichen Ver-
waltungsverfahrens im vollen Wortlaut öf-
fentlich bekannt gemacht. Die in nicht
öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
werden gemäß § 40 ThürKO bekannt ge-
macht, sobald die Gründe für die Geheimhal-
tung weggefallen sind oder der Stadtrat über
die Bekanntmachung entschieden hat.

Stadt Altenburg
Altenburg, 28. August 2026
gez. Neumann
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Damen und Herren,
die 13. Sitzung des Ausschusses zur Vorbe-
reitung der Landesgartenschau und zur Ent-
wicklung des Areals Großer Teich der Stadt
Altenburg findet am

Mittwoch, dem 16. September 2026,
18:30 Uhr, im Großen Ratssaal des

Altenburger Rathauses, Markt 1,
04600 Altenburg

statt.
Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der
Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Feststellung der Tagesordnung
4. Anfragen und Informationen
5. Genehmigung der Niederschrift der 12.

Sitzung des Ausschusses zur Vorberei-
tung der Landesgartenschau und zur Ent-

wicklung des Areals Großer Teich vom
12. August 2026 - öffentlicher Teil

II. nichtöffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen
gez. Jörg Jablonowski
Ausschussvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
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Amtlicher Teil
Bunter Jahresempfang im Theaterzelt
Spaziergang durch eine
aufblühende Stadt

Den Themen Bauen, Wohnen und Streiten
widmete sich der Jahresempfang, zu dem die
Stadt und ihre Gesellschaften (Energie- und
Wasserversorgung Altenburg und Städtische
Wohnungsgesellschaft) am Montag ins Thea-
terzelt eingeladen hatten. Circa 400 geladene
Gäste erlebten einen abwechslungsreichen
Abend, bei dem die Kultur nicht zu kurz kam.
Für die musikalische Umrahmung sorgten
Künstlerinnen und Künstler des Theaters
Altenburg-Gera, die mit ihren Darbietungen
Lust auf die neue Spielzeit machten.
Oberbürgermeister André Neumann nahm
die Zuhörer in seiner Rede mit auf eine Zeit-
reise, zehn Jahre in die Zukunft. Sein gedank-
licher Spaziergang führte durch das Altenburg
im Jahr 2036, eine lebendige Stadt, die dank
mutiger Investitionen und der zurückliegen-
den Landesgartenschau eine Blüte erlebt. Im
Industriegebiet Altenburg/Windischleuba sie-
deln sich die ersten Unternehmen an, vom
einladenden Bahnhofsvorplatz geht es über
sanierte Straßen am prächtigen Lindenau-
Museum vorbei über den ansprechend gestal-
teten Pauritzer Platz zum Theaterplatz. Hier
fällt der Blick auf das aufwändig modernisierte
Theatergebäude und die erneuerte Fassade
von Schloss und Schlosskir-
che. Runderneuert und ein-
ladend präsentieren sich
auch der Keplerplatz, die
Frauengasse und der Brühl.
Die deutschlandweit einma-
lige Spieleerlebniswelt Yo-
sephinum lockt Touristen
aus nah und fern, gegen-
über ist die moderne Biblio-
thek Ernestinum – ein ge-
selliger Treffpunkt der
Stadtgesellschaft. Die Strahl-
kraft der beiden stolzen Ge-
bäude wirkt sich belebend
auf das gesamte Stadtzent-
rum aus. Die Millionen-In-
vestitionen rund um Kleinen
und Großen Teich haben
auch diese Areale noch ein-
ladender werden lassen.
Die Weiterentwicklung des

Waldstadions zu einer attraktiven Sportstätte
rundet das Bild ab.
Nach der visionären Rede des Stadtoberhaupts
wurde der Kulturpreis der Stadt feierlich über-
geben. Vertreter des Fördervereins Zukunfts-
werkstatt Paul-Gustavus-Haus nahmen die re-
nommierte Ehrung entgegen und ließen keinen
Zweifel daran aufkommen, dass sie ihren von
beispielhaftem ehrenamtlichen Engagement
geprägten Weg weitergehen werden.
Dann gehörte die Aufmerksamkeit dem ehe-
maligen Bundesminister Thomas de Maizière,
der sich zuletzt als prominente Stimme der
Initiative für einen handlungsfähigen Staat zu
Wort gemeldet hat. Er beklagte, dass Verfah-
ren hierzulande oft wichtiger genommen
würden als die Ergebnisse und skizzierte an-
schaulich die Anliegen der Initiative – dafür
gab es lebhaften Applaus. Thomas de Mai-
zière nahm auch gemeinsam mit Marielis
Kern, Geschäftsführerin der Thüringer Fiber-
Trommel GmbH, Christian Klein, Staatssekre-
tär im Thüringer Justizministerium und Jörn-
Heinrich Tobaben, Geschäftsführer der Euro-
päischen Metropolregion Mitteldeutschland
an einer Podiumsdiskussion teil, die der Ver-
tiefung der Themen diente und dabei den

Fokus auf die Region richtete.
Zum Schluss des Empfangs
gab es dann noch eine
Überraschung: Der langjähri-
ge Kapellmeister des Theaters
Altenburg-Gera, Thomas Wick-
lein, erhielt die Ehrenmedaille
der Stadt. Der Stadtrat hatte
die seltene Ehrung für den
verdienten Orchesterleiter in
nichtöffentlicher Sitzung be-
schlossen. Der Geehrte diri-
gierte übrigens auch beim
Jahresempfang.
Der Jahresempfang mit den
Reden, Ehrungen und der kul-
turellen Umrahmung wurde
wie im Vorjahr aufgezeichnet.
Zu sehen ist die Veranstal-
tung auf der Facebook-Seite
der Stadt und auf dem städti-
schen Youtube-Kanal.

Thomas Wicklein mit Ehrenurkunde und Ehrenmedaille.

Die Stadt Altenburg sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n

MarketingManager/in (m/w/d)*

Stellenausschreibung

Ihre Aufgaben:
• Stadtmarketing
- Entwicklung und Umsetzung von Konzep-
ten zur aktiven Vermarktung der Stadt
Altenburg als Wohn- und Tourismus-
und Wirtschaftsstandort in Zusammenar-
beit mit Akteuren
- Verantwortung der Entwicklung eines
Markenkonzeptes für die Stadt
- Umsetzung und Weiterentwicklung des
Corporate Designs der Stadt
- Planung, Durchführung und Kontrolle von
Marketingmaßnahmen
- Umsetzung eines jährlichen Marketing-
planes
- Veranstaltungsorganisation und Entwick-
lung von Formaten
- Entwicklung und Betreuung von Marketing-
materialien
- Werbemittelmanagement

• Tourismus
- Initiierung und Unterstützung von touris-
musfördernden Projekten
- Betreuung der Mitgliedschaften und der
Verträge in bzw. mit touristischen Vereini-
gungen
- Vorbereitung städtischer Veranstaltungen
- Betreuung und Mitgestaltung touristischer
Beschilderung
- Bearbeitung von Anfragen
- Teilnahme an Veranstaltungen
• Citymanagement
- Netzwerken mit internen und externen
Kooperationspartnern
- Entwicklung und Durchführung von Maß-
nahmen zur allgemeinen Stärkung des
Einkaufsstandortes und Veranstaltungen
sowie verschiedener weiterer Marketing-
aktionen
- Koordinierung Fairtrade-Town
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ih-
nen Herr Scharschmidt unter der Telefonnum-
mer 03447-594840.
Unsere Voraussetzungen:
• erfolgreich abgeschlossenes Studium im
Bereich Betriebswirtschaft mit Schwerpunkt
Marketing, im Bereich der Medien- und
Kommunikationswissenschaft, im Bereich
des Journalismus oder vergleichbare Quali-
fikation mit mehrjähriger Berufserfahrung
im Bereich Marketing oder
• abgeschlossenes Studium der Betriebswirt-
schaftslehre mit nachgewiesener mehrjäh-
riger Erfahrung im Bereich Marketing
• bei einer ausländischen Bildungsqualifika-
tion ist die Anerkennung der Zentralstelle
für ausländisches Bildungswesen (ZAB) vor-
zulegen
• gute EDV-Kenntnisse sowie die Bereitschaft
zur Einarbeitung in Fachanwendungen und
Content-Management-Systeme

• Kenntnisse im Umgang mit Social Media
• Offenheit, Kommunikationsstärke und Team-
fähigkeit, sowie sichere und souveräne
Ausstrahlung und Präsentationssicherheit
• sehr gutes Ausdrucksvermögen in Wort
und Schrift
• erforderliche Sprachkenntnisse in Deutsch
(German language required): C2 Zertifikat
• Bereitschaft hinsichtlich flexibler Arbeits-
zeiten
• Führerschein Klasse B
Wir bieten:
• ein interessantes und vielseitiges Aufga-
bengebiet
• eine gem. § 14 Abs. 1 Teilzeit- und Befristungs-
gesetz befristete Vollzeitstelle (39 Wochen-
stunden) für die Dauer einer Krankheitsver-
tretung, die Beantragung von Teilzeitmo-
dellen (max. 35 Wochenstunden) ist grund-
sätzlich möglich
• tarifgerechte Eingruppierung nach Entgelt-
gruppe 9c TVöD
• jährliche Sonderzahlung und leistungsori-
entierte Bezahlung (LOB) nach § 18 TVöD-
VKA
• Zahlung vermögenswirksamer Leistungen
• eine betriebliche Zusatzversorgung
• Unterstützung bei der Wohnungssuche in
Altenburg sowie bei der Kita-Platz-Suche
• es besteht eine regelmäßig wiederkehren-
de S-Bahn-Anbindung nach Leipzig sowie
Zwickau
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, aus-
sagekräftiger Lebenslauf, Abschluss- und Ar-
beitszeugnisse etc.) bis zum 20. September
2026 an:

Stadtverwaltung Altenburg
Fachdienst Personalmanagement

Markt 1, 04600 Altenburg
oder per E-Mail ausschließlich an
personal@stadt-altenburg.de

Fragen zum Bewerbungsverfahren beant-
wortet Ihnen Frau Werner unter der Telefon-
nummer 03447 594-155.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte legen Sie einen ausreichend frankierten Rück-
umschlag bei, sofern Sie die Bewerbung nach Be-
endigung des Auswahlverfahrens zurückerhalten
möchten. Andernfalls werden die Bewerbungs-
unterlagen nach zwei Monaten ordnungsgemäß
vernichtet. Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich
ausdrücklich einverstanden, dass die Stadtverwal-
tung Altenburg Ihre übermittelten Daten zum
Zwecke der Bewerberauswahl gemäß DSGVO er-
hebt, verarbeitet und nutzt.

Altenburg, 26. August 2026
gez. André Neumann
Oberbürgermeister *männlich/weiblich/divers

Die Besetzung der Stelle erfolgt gemäß § 14 Abs. 1 Teilzeit- und Befristungsgesetz
für die Dauer einer Krankheitsvertretung.

Nichtamtlicher Teil

Vertreter des Fördervereins Paul-Gustavus-Haus erhielten den Kulturpreis. Fotos: Mario Jahn

Bundesweiter Warntag am 10. September
Im Landkreis ertönen 130 Sirenen
Am 10. September (Donnerstag) um 11 Uhr
werden bundesweit wieder Probewarnungen
durchgeführt und Meldungen über verschie-
dene Warnsysteme verschickt. Im Alten-
burger Land sind 130 Sirenen aufgebaut, die
ausgelöst werden. Davon sind 80 Sirenen
analog und 50 umgerüstet auf digital. Letzte-
re sind mit Sprachdurchsagen hinterlegt.
Mit den Probewarnungen wird zum einen
die technische Warninfrastruktur einer Belas-
tungsprobe unterzogen und zum anderen
die Bevölkerung sensibilisiert. Gegen 11.45
Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warn-

kanäle und Geräte, über welche zuvor die
Warnung versendet wurde. Interessierte
können sich unter www.sicher-und-gewarnt.de/
katastrophenschutz/warntag informieren.
Der Warntag ist ein gemeinsamer Aktionstag
von Bund, Ländern und Kommunen. Zustän-
dig sind auf Bundesebene das Bundesamt
für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe, auf der Ebene der Länder die jewei-
ligen Innenministerien und auf der Ebene
der Kommunen in der Regel die für den Ka-
tastrophenschutz zuständigen Behörden.
(Mitteilung des Landratsamtes)

Nichtamtlicher Teil
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Montag – Donnerstag
9.00 – 16.30 Uhr Öffentlicher Café-Betrieb

(Spiele können jederzeit
vor Ort ausgeliehen werden)

Montag, 7. September
14.00 – 16.00 Uhr Klöppelnachmittag
Dienstag, 8. September
9.00 – 16.30 Uhr Seniorensport fällt aus
Mittwoch, 9. September
14.00 – 18.00 Uhr Tanzveranstaltung mit DJ Peth
Donnerstag, 10. September
10.00 – 11.00 Uhr Mitmach-Tanz
Freitag, 11. September
9.00 – 12.00 Uhr Spielevormittag

Keine Mitgliedschaft
erforderlich!
Seniorentreff Altenburg Nord
Otto-Dix-Str. 44
04600 Altenburg
Stadtbuslinie S, Bushaltestelle A.-Levy-Str.
Parkplätze vor Ort
Telefon für Rückfragen:

03447 / 48 87 157
Öffnungszeiten
Montag-Donnerstag 9:00 – 16.30 Uhr
Freitag 9:00 – 12.00 Uhr

FREIZEITGESTALTUNG
im Seniorentreff Nord

Angebot vom 7.– 11. September 2026

Nichtamtlicher Teil
Was tut die Stadt gegen den
momentanen Kohlegeruch
bei uns in Altenburg?

Es handelt sich hier um die Auswirkungen
des Kohlebrandes im Restloch Rusendorf bei
Meuselwitz, also außerhalb unseres Stadtge-
bietes und zuständig sind hier das Landrats-
amt des Altenburger Landes und die Stadt
Meuselwitz und weitere Fachbehörden. Unter
anderem wurden zusätzliche Messungen von
gesundheitsrelevanten Parametern angeord-
net. Das soll jetzt alles stattfinden und sobald
die Ergebnisse vorliegen, will der Landkreis
darüber informieren. Wir wissen und ich sel-
ber merke es auch, dass der Geruch in Alten-
burg wahrnehmbar ist, besonders morgens
und abends, ist auch sehr unangenehm, aber
wir werden auch die nächste Zeit damit zu
tun haben. Am stärksten betroffen sind je-
doch die unmittelbaren Anwohner im Bereich

der Schadstelle. Das Thema wird uns auch noch eine ganze Zeit beschäftigen. Es soll zwar
bis Ende des Jahres vielleicht mit dem Geruch sich erledigt haben, aber die eigentliche
Beseitigung des ganzen Themas soll ja bis 2030 dauern. Das Landratsamt hat dazu Informa-
tionen und Kontaktmöglichkeiten auf seiner Internetseite zusammengestellt. Dort kann
man sich alle Fragen, die man hat, die schon gestellt sind, anschauen oder auch über Kon-
taktmöglichkeiten sich informieren.

Was bedeutet Schwammstadt Altenburg?
Wir wurden als Pilotkommune für das bundesweite Projekt Schwammstadt-Beratung aus-
gewählt und der Begriff Schwammstadt bedeutet, dass Regenwasser nicht nur einfach
möglichst schnell abgeleitet wird und wegfließt, sondern dass das Wasser besser auf-
genommen wird von der Stadt. Das Wasser gespeichert wird und bei Bedarf auch wieder
abgegeben werden kann, ähnlich wie bei einem Schwamm. Das hilft bei Starkregen, Hitze
und Trockenheit. Konkret geht es um Beispiele mit mehr Grün, mehr Bäumen, weniger
versiegelten Flächen und um eine bessere Regenwasserbewirtschaftung. Die Beratung ist
für die Stadt kostenfrei und soll zeigen, welche Maßnahmen bei uns in Altenburg sinnvoll,
umsetzbar und finanzierbar sind.

Wettbewerb „1.050 Sonnen(blumen) für Altenburg“
Sieger gekürt

Die Auswertung des Wettbewerbes stand am
23. August auf dem Programm des Alten-
burger Spielefestes. Die Stadt und der Regio-
nalverband Altenburger Land der Kleingärt-
ner e.V. sind die Ausrichter. Diese Idee fand
großes Interesse bei der Bevölkerung.
Die Auftaktveranstaltung am 18. April rief
schon große Resonanz hervor. Beim Alten-
burger Bauermarkt wurden 525 Tütchen, also
1050 Sonnenblumensamen für eine Spende
von einem Euro angeboten. Die Altenburger
und deren Gäste nahmen dieses Angebot
dankend an.
Die Sonnenblumensorte „King Kong“ ver-
sprach bis zu 40 Zentimeter große Blüten
und eine Wuchshöhe bis zu 4 Meter. Sie im-
poniert durch enorme Wuchskraft, kräftige
Stiele und riesige Blüten. Im Herbst ist sie ei-
ne tolle Futterquelle für Vögel. Die Artenviel-
falt und das öffentliche Grün der Gartenstadt
Altenburg profitierte davon. Ob im Privat-
garten oder in den zahlreichen Kleingarten-
anlagen (KGA) wurden die Sonnenblumen
gehegt und gepflegt, gedüngt und reichlich
gegossen. Zur Vermessung durch die Stadt
Altenburg und den Regionalfachberater
Frank Wodrich meldeten sich 25 Sonnen-
blumenfreunde an. Zehn davon entsprachen
den Wettbewerbsbedingungen.
Bei einer Tagestour quer durch die Stadt wur-
de mit einer 4 Meter großen Messeinrichtung
gemessen. Die größte Sonnenblume wurde

mit 3,68 Meter in der KGA „Friedenshöhe“
vermessen. Birgit Lautenschläger hat sie er-
folgreich wachsen lassen. Ganz knapp auf
dem zweiten Platz landete Gartenfreund
Mario Erler aus der KGA „Bauhof 1“ mit 3,67
Meter Wuchshöhe. Der dritte Platz mit 3,37
Meter für die Gartenfreundin Carolin Mayer
ging ebenfalls in die KGA „Friedenshöhe“.
Damit setzte sich am Ende knapp die Erfah-
rung der Kleingärtner gegenüber den Privat-
gärtnern durch. Mit einer würdigen Preis-
verleihung beim sehr gelungenen Spielefest
endete dieser Wettbewerb.
Altenburgs Kleingartenwelt hat viel zu bieten
und freut sich auf Anregungen zur Weiter-
entwicklung. Ein Potenzial, das sich mit Un-
terstützung des Regionalverbands Alten-
burger Land der Kleingärtner e.V. auch mit
Blick auf die Altenburger Landesgartenschau
2032 beweisen möchte.
Nochmals vielen Dank an die Stadt Altenburg
und die Sponsoren. Das Blumenhaus Breh-
mer hat den Samen zur Verfügung gestellt.
Möbel-Boss stellte die Hauptpreise. Die
Sparkasse Altenburger Land hat neben
Preisen noch zusätzlich Unterstützung bei
Projekten innerhalb des Regionalverbandes
gewährt. Die Gartenstadt Altenburg profitiert
von diesem Wettbewerb auf ihrem Weg, das
öffentliche Grün weiter zu entwickeln.

(Mitteilung des Regionalverbands)

OB sag’ mal ...

Oberbürgermeister André Neumann begrüßte in der Vorwoche die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der 35. Thüringischen Orgelakademie in Altenburg. Auch in diesem Jahr zog
die Orgelakademie Organistinnen und Organisten, Komponierende, Orgelbauer und Inte-
ressierte aus nah und fern in das Altenburger Land, um bedeutende historische Orgeln
Thüringens und Mitteldeutschlands kennenzulernen. In Vorführungen, Meisterkursen und
künstlerischer Praxis wurden Konzeption, Klang und Spielweise dieser Orgeln erlebbar
und Impulse für Interpretation, Improvisation, Komposition und Orgelbau entwickelt.
Das Erinnerungsfoto entstand an der berühmten Trost-Orgel in der Schlosskirche des
Residenzschlosses. Foto: Franziska Ebert

Orgel-Akademie in Altenburg

Sie wirken manchmal so, als wenn sie keine Fehler machen.
Ist das so? Ja, natürlich, ich mache keine Fehler. – Nein, Spaß beiseite, wahrscheinlich mache
ich viele Fehler jeden Tag und das geht jedem anderen Menschen auch so. Es gibt keine
fehlerfreien Menschen und auch nicht jede Entscheidung wird genau so einzig richtig sein.
Das merkt man danach oder oft auch viele Jahre danach. Aber Entscheidungen sind da, um
getroffen zu werden. Also ja, ich mache Fehler, aber das Wichtige ist, daraus zu lernen und
es das nächste Mal besser zu machen.
(Anmerkung: Die vorstehenden Texte sind eine weitgehend wörtliche Wiedergabe eines Video-
formats des Oberbürgermeisters.)

Partnerstädte beim Festwochenende präsent
Jubiläen stehen bevor

Das Festwochenende war für die Stadt An-
lass, Vertreter aus allen Partnerstädten einzu-
laden. Deshalb weilten vom 21. – 24. August
Delegationen der Städte Offenburg, Olten
und Zlin in Altenburg. Unter Leitung von
Marco Steffens, Oberbürgermeister der Stadt
Offenburg, kamen 7 Vertreter des Gemeinde-
rates und des Vereins „Die Brücke“ in die
Skatstadt. Parallel dazu besuchten zahlreiche
Mitglieder des Lions Club Offenburg ihren
Lions-Partnerclub in Altenburg. Den Stadt-
präsidenten von Olten (Schweiz), Thomas
Marbet, begleiteten 4 Vertreter des Oltner
Stadtrates und Pavel Brada, stellvertretender
Bürgermeister von Zlin/Tschechien reiste mit
3 Vertretern seiner Stadt an.
Die Gäste erwartete ein Programm, das es in
sich hatte (das Amtsblatt berichtete). Gleich
am Freitagabend waren sie Gäste der 90er-
Jahre Party an der Festbühne. Am Samstag
reisten die Gäste mit dem Traditionsbus der
Thüsac durch das Altenburger Land, bevor
am Abend gemeinsam mit Vertretern des
Stadtrates der Stadt Altenburg ein festliches
Abendessen im Ratskeller stattfand. Der
Sonntag stand im Zeichen des Spielefestes.

Nachdem alle Gäste an der Parade der Verei-
ne und Schulen teilgenommen hatten und
dabei sichtlich beeindruckt vom langen Fest-
zug waren, stürzten sie sich ins Getümmel
rund um den Großen Teich. Selbstredend
wurden sie fest ins Geschehen integriert und
mussten sich der sportlichen Herausforde-
rung des Tauziehens untereinander stellen.
Der Wettbewerb lief außer Konkurrenz des
Wettbewerbs für die Feuerwehren und sorgte
für ordentlich Spaß unter allen Delegationen.
Gewonnen hat die Stadt Olten.
Vollgepackt mit vielen, vielen Eindrücken zur
Entwicklung Altenburgs reisten die Gäste
wieder heim. An den nächsten Kontakten
wird bereits gearbeitet, denn im kommenden
Jahr, also 2027, besteht die Partnerschaft mit
Zlin bereits 30 Jahre und im Jahr 2028 wer-
den das 35-jährige Jubiläum der Partner-
schaft mit der Stadt Olten und das 40-jährige
Jubiläum mit der Partnerstadt Offenburg ge-
feiert.
Im Auftrag
gez. Stützner
Fachdienst Kulturmanagement



Ab jetzt

im Handel

2,95€

MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de

Ich, Anne, 66 J., Krankenschwester in
Rente, bin eine sehr einsame Witwe, noch
sehr hübsch, mit schlanker, vollbusiger Fi-
gur, die Kinder sind lange aus dem Haus
u. ich würde so gern wieder für einen lie-
ben Mann da sein. Ich sehne mich so sehr
nach Zweisamkeit, mag Gartenarbeit,
Ausflüge, koche sehr gut und bin sehr lieb.
Darf ich noch mal glücklich werden? PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Anika, 42 Jahre, nur eine fürsorgliche,
sympathische Altenpflegerin, hübsch,
fröhlich und unkompliziert. „Habe Sehn-
sucht nach Gemeinsamkeit, bin naturver-
bunden, häuslich, gehe gern mal aus und
möchte mit einem ehrlichen Mann, gern
älter, Liebe und Harmonie genießen.“ PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Nicole, 47 Jahre, ist eine sympathische,
bodenständige Frau, die mit viel Lebens-
freude und Humor durchs Leben geht.
Als Verwaltungsfachangestellte steht sie
fest im Leben und genießt ihre Freizeit
abwechslungsreich und aktiv. Sie liebt
Spaziergänge, Wandern, Natur, Garten,
Kochen, Reisen und schöne gemeinsame
Unternehmungen. Nicole lebt in einem
modernen, gepflegten Zuhause in schöner
Lage und schätzt Harmonie, Verlässlich-
keit und ein entspanntes Miteinander. Sie
wünscht sich einen gepflegten, ausgegli-
chenen und weltoffenen Partner, der mit
beiden Beinen im Leben steht, sich selbst
und das Leben zu schätzen weiß. Ein ge-
meinsames Kennenlernen mit getrennten
Wohnungen wäre für den Anfang ideal –
alles Weitere darf sich entwickeln. Viel-
leicht wartet genau hier der Beginn einer
schönen gemeinsamen Zukunft. PV Thü-
ringen, Tel. 034348-879777.

Marion, 64 Jahre, adrette, sympa-
thische, hübsche Witwe mit schöner
schlanker Figur, eine Frau mit Herz, Hu-
mor und sehr viel Zärtlichkeit. Das Leben
allein hat für mich keinen Sinn. Geld und
Gut sind für mich nicht wichtig, sondern
Treue, Liebe und Verständnis zählt. Ich
bin von Beruf Frisörmeisterin, finanziell
abgesichert, nicht ortsgebunden und habe
ein Auto. Bitte rufen Sie an. PV Thürin-
gen, Tel. 034348-879777.

Zusammen ist man weniger allein!
Stimmt das nicht? Wenn Du, ein Mann
passenden Alters, gerne wieder eine Ge-
sprächspartnerin an Deiner Seite hättest,
kleine Unternehmungen liebst, gerne ak-
tiv bist und nicht nur auf der faulen Haut
liegen möchtest, dann freue ich mich da-
rauf, Dich kennenzulernen. Ich bin eine
rüstige Rentnerin, 73 Jahre, niveauvoll
und attraktiv. Ich genieße die schönen
Seiten des Lebens, verstehe etwas von
guter Hausmannskost und wünsche mir
die Gesellschaft eines netten Herrn, mit
dem man sich austauschen, lachen und
gemeinsam Zeit verbringen kann. PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Ines, Anfang 50/158/55, gelernte Kran-
kenschwester, schlanke Figur, hübsch,
sehr lieb, anschmiegsam, eine super
Hausfrau und kein verwöhntes Luxu-
spüppchen. Ich würde einen lieben Mann
verwöhnen, ihm Liebe und Zärtlichkeit
schenken. Haus – Hof – Garten sind für
mich kein Problem, bin es gewohnt mit
anzupacken. Bin mit meinem Auto mobil,
mag Natur, Tiere und gemütliche Abende.
Ich suche einen lieben, gern älteren Mann
mit ehrlichen Absichten. Bitte melden Sie
sich, ich freue mich auf Sie. PV Thürin-
gen, Tel. 034348-879777.

Heidi, 68 Jahre, seit 3 Jahren verw., war
Geschäftsführerin eines bekannten Un-
ternehmens, suche einen lieben Mann bis
Mitte 70, der auch nicht mehr allein sein
möchte. Bin trotz meines Berufes immer
natürlich geblieben. Ich beurteile Men-
schen nicht nach Aussehen oder Beruf,
sondern nach Charakter. Wenn wir uns
gut verstehen, würde ich gern immer für
Sie da sein und sorgen. Ich mag gemüt-
liche Stunden zu zweit, gern mal Essen
gehen oder Bekannte treffen, schminke
mich selten und wenn dann nur dezent,
aber ein altes Mütterchen bin ich nicht.
Durch mein blondes Haar, meine weib-
liche Figur und den Rundungen an den
richtigen Stellen, sehe ich ansprechend
aus, bin offen für Zärtlichkeiten und
allem was dazugehört. Ich liebe die Natur,
scheue auch keine Arbeit, kann Kochen
und Backen und bin auch sonst eine gute
Hausfrau. Wenn Sie denken ich wäre die
Richtige für Sie, melden Sie sich bitte, ich
bin auch umzugsbereit. PV Thüringen,
Tel. 034348-879777.

Sebastian, Ende 40/188, Hobby - Ster-
nekoch, starke Persönlichkeit mit sozialer
Ader, beruflich erfolgreich, sieht gut aus,
dunkle Haare, sportlich männliche Figur.
„Ich mag mein Zuhause ebenso wie tolle
Kurztrips per Auto, Motorrad oder Flieger,
bin spontan. Vielleicht ist diese Anzeige
unser Glücksbringer.“ PV Thüringen,
Tel. 034348-879777.

Junggebliebener Maschinenbauingeni
eur 83 Jahre, verwitwet, NR/NT, ist ver-
zweifelt. Schon einmal hat er eine Anzeige
aufgegeben und keine Frau hat sich ge-
meldet. Dabei unternimmt er gern Reisen
mit seinem tollen Auto, ist handwerklich
geschickt, finanziell versorgt, mit Inte-
resse an Kultur und Musik und ist ein
gepflegter und sehr sympathischer Herr.
Bitte melden Sie sich, nur etwas Mut! PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Dem Tag wieder mehr Leben geben –
und vom Glück zu zweit nicht nur träu-
men. Ich bin Diane, 58/168, gebildet
und mit einer ansprechenden Figur. Eine
sympathische, aufgeschlossene Frau mit
vielen Interessen und echter Lebensfreu-
de. Ich bin naturverbunden, gehe gern in
die Sauna, liebe das Wandern und genie-
ße es, draußen unterwegs zu sein. Auch
das Autofahren gehört selbstverständ-
lich zu meinem Alltag. Ich suche einen
junggebliebenen Mann mit dem Herz
auf dem rechten Fleck, einen guten Ge-
sprächspartner, Freund und Vertrauten,
mit guten Umgangsformen und einer
optimistischen Lebenseinstellung. Auf-
richtigkeit, Offenheit und Treue sind mir
besonders wichtig, denn ich wünsche mir
einen ehrlichen Neuanfang. PV Thürin-
gen, Tel. 034348-879777.

Attraktive Ärztin – 77/162, blond,
seit zwei Jahren verwitwet. Ich bin ru-
hig und auch sehr verträglich und eine
gute Hausfrau, koche gern, bin eine si-
chere Autofahrerin und mag die Natur.
Ich habe meinen Mann zu Hause ge-
pflegt bis er eingeschlafen ist und wür-
de gerne mit einem verträglichen Herrn
wieder zusammen sein. PV Thüringen,
Tel. 034348-879777.

Mein Name ist Kati, bin 44 J., Bilanz-
buchhalterin, bin sehr hübsch, zärtlich
und sexy. Ich bin natürlich, unterneh-
mungslustig, häuslich und treu. Nach ei-
ner riesigen Enttäuschung habe ich noch
keinen lieben Partner gefunden. Langsam
habe ich das Gefühl, dass mich niemand
mag. Beruf und Aussehen sind für mich
nicht von Interesse, nur das Herz zählt.
Ich bin sehr einsam und würde mich über
eine Antwort von einem netten Mann
freuen. Da ich nicht ortsgebunden bin
und selbst Auto fahre, könnte ich auch
zu Dir ziehen, gern auch aufs Land. PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Ich heiße Manja, ich bin 56/167/50, an-
schmiegsam, zärtlich, sehe gut aus u. bin
vollbusig. Da ich leider schon in EU-Rente
bin, könnte ich zu Dir ziehen. Dein Beruf
u. Aussehen sind mir nicht wichtig, nur
lieb solltest Du zu mir sein. Ich bin häusl.
u. koche sehr gut und habe ein eigenes
Auto. Du wirst nicht enttäuscht sein. PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Handwerker in Rente, 72/178, Witwer,
mit vollem graumeliertem Haar, fast schon
mutlos. Im Grunde bin ich ein zufriedener
Mann, wenn da nicht der Wunsch wäre mit
einer lieben Dame zu plaudern, gemein-
sam zu verreisen und ganz langsam eine
harmonische Freizeitbekanntschaft auf-
zubauen. Ich bin NR/NT und fahre gern
mit meinem Auto. Spazieren, verreisen,
die Liebe zur Natur, Musik, den Haushalt
selber bewältigen, all das sind so meine
Interessen. Wenn ich Ihnen die Hand hilf-
reich reichen und mit Rat und Tat zur Seite
stehen darf, dann rufen Sie doch bitte an,
auch wenn Sie sich überwinden müssen.
Wir wollen beide eine Freundschaft, bei
der jeder seine Wohnung behält. PV Thü-
ringen, Tel. 034348-879777.

Florian, 34 Jahre, ist ein starker Typ, dun-
kelhaarig, empathisch, zielstrebig. Er ist in
seiner eigenen Baufirma erfolgreich tätig
und hat ein schickes EFH. Zu seinem Glück
fehlt ihm nur noch eine nette Frau mit viel
Gefühl. Obwohl Florian echt gut aussieht,
ist er überhaupt nicht eingebildet. Auf Par-
ty Miezen steht er überhaupt nicht, er mag
natürliche Frauen zum Aufbau einer eige-
nen Familie. Wenn Du auch einsam bist,
dann habe Mut und rufe an. PV Thürin-
gen, Tel. 034348-879777.

Ich, Michael, A 40, dunkelhaarig, gut-
aussehend, mit blauen Augen, hilfsbereit,
großzügig, unterhaltsam, bin kinderlieb
aber ohne eigene Kinder und stehe mit
beiden Beinen fest im Leben. Da Du mir
bei der Suche nach einer lieben Frau im-
mer irgendwie entkommen bist, versuche
ich es auf diesen Weg. Ich wünsche mir
eine treue, zärtliche Frau, mit der ich ge-
meinsam in die Zukunft blicken kann. PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Falk, 45/178, geschieden – Das Leben ist
zu schön, um es allein zu genießen. Groß,
sportlich, dunkelhaarig und beruflich fest
im Leben, ein sympathischer Mann mit
Herz, Humor und einem gewinnenden
Lächeln. Nach seiner Trennung blickt er
wieder nach vorn und wünscht sich eine
liebe Frau, mit der aus gemeinsamen Mo-
menten etwas Besonderes werden kann –
gemeinsam lachen, den Alltag teilen, klei-
ne Ausflüge genießen und füreinander da
sein. Wenn auch Sie sich nach einer ehr-
lichen, liebevollen Partnerschaft sehnen,
könnte Ihr Anruf der Beginn einer wun-
derbaren gemeinsamen Zukunft sein. PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Karina, 60 Jahre, weibliche Figur, at-
traktive Witwe, bin eine gute Köchin und
Hausfrau, mag als Hobbygärtnerin die Na-
tur, Garten, fahre gern mit meinem Auto.
Als mein Mann verstarb, blieb ich allein
zurück. Ich habe keine großen Ansprüche
und bin nicht ortsgebunden. Gibt es einen
lieben Mann passenden Alters, der es mit
mir versuchen möchte? PV Thüringen,
Tel. 034348-879777.

Christa, Anfang 80, verwitwet, bin eine
hübsche, liebevolle ehemalige Schiffsste-
wardess und war später in der Stadtver-
waltung tätig. Bin eine fleißige Hausfrau,
habe eine schlanke Figur, ich sehe jünger
aus und habe eine schöne Oberweite. Ich
koche gern und gut, mag aber genauso
Restaurantbesuche. Ein ebenso agiler,
einsamer Witwer, bis Mitte 80, wäre ge-
nau der Richtige für mich. Ich erwarte
Ihren geschätzten Anruf. PV Thüringen,
Tel. 034348-879777.

Kristin, Mitte 30, eine attraktive, junge
Frau vom Lande, ganz allein, ohne Kinder,
ist verzweifelt, glaubt, dass sie keinen lie-
ben Partner findet. Sie hat diese Anzeige
schon einmal aufgegeben und niemand hat
sich gemeldet. Dabei ist sie bildhübsch,
lieb, freundlich, zuverlässig und nicht un-
bedingt ortsgebunden. Sie sucht nur einen
ganz normalen, jungen Mann, der mit ihr
gemeinsam durchs Leben gehen möchte.
Bitte habe Mut und melde Dich! PV Thü-
ringen, Tel. 034348-879777.

S ympa t h i e , L i e b e u n d m e h r !
Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Attraktiver junger Witwer, 62/177, KFZ-
Meister, eine sympathische Erscheinung,
Kavalier der alten Schule mit Herz und
Humor, den schönen Dingen des Lebens
zugetan und welterfahren. Er wünscht
sich noch einmal etwas Lebensglück, mit
einer natürlichen, fröhlichen Sie. Möchte
gerne reisen, Natur und Kultur genießen,
lachen, reden, Sie verwöhnen ohne gleich
zusammen zu ziehen. PV Thüringen,
Tel. 034348-879777.

Harald, 70 Jahre, Handwerksmeister i.
R. – mit Herz, Humor und Lebensfreude.
Ein ehrlicher, treuer und bodenständiger
Mann, der die Natur liebt, gerne Ausflü-
ge macht und offen für Neues ist. Nach
einem arbeitsreichen Leben möchte er die
schönen Momente nun wieder zu zweit
genießen. Gesucht wird eine liebe, natür-
liche und ordentliche Frau, die wie er Wert
auf Ehrlichkeit, Harmonie und ein schönes
Zuhause legt. Gemeinsam lachen, reden
und das Leben genießen? PV Thüringen,
Tel. 034348-879777.

Günter, 68 Jahre, gesch., NR, auch wenn
man es mir nicht ansieht, die Einsamkeit
bedrückt mich sehr und die Ruhe zu Hau-
se ist oft unerträglich. Ich würde gerne
wieder etwas unternehmen, nur allein
kommt man sich immer wie das „5. Rad
am Wagen“ vor. Deshalb suche ich eine
nette Frau, die sich wie ich nach Freund-
schaft und Vertrauen sehnt, die Natur und
Musik mag, gerne Autotouren unternimmt
und reisefreudig ist, aber auch mal schön
Essen gehen möchte. Das alles kann auch
ohne Zusammenziehen gut funktionieren.
Obwohl ich vor meiner Rentenzeit als In-
genieur immer Verantwortung hatte, bin
ich einfach und bodenständig geblieben.
Ich bin gesund und munter sowie ein ehr-
licher, humorvoller u. unkomplizierter Typ.
PV Thüringen, Tel. 034348-879777.

Ich mit „3 H“ – Hirn, Humor, Haus, su-
che Dich, damit unser Leben abwechs-
lungsreich wird! Bin leider plötzlich verwit-
wet, aber vom Typ her sehr humorvoll und
ich glaube gerade in dieser Zeit sollte man
diesen auch nicht verlieren. Bin Toni, 54
Jahre, berufstätig, mit Hof und Hund, nur
Du fehlst noch zum Glück. Wenn Du mich
kennenlernen möchtest und wie ich un-
ternehmungslustig und spontan bist und
ebenfalls die Zweisamkeit anstrebst, mel-
de Dich doch bitte über diesen Weg. PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Jens, Anfang 60, ist völlig verzweifelt,
da sich auf seine Anzeige bisher niemand
gemeldet hat. Durch einen Schicksals-
schlag ist er leider EU-Rentner geworden,
hat aber dadurch eine sichere Rente und
einiges auf der „hohen Kante“. Er ist fami-
liär eingestellt, reist gern mit seinem Pkw,
ist handwerklich außerordentlich begabt.
Eine Frau, Alter, Aussehen zweitrangig, die
seine leichte Einschränkung akzeptiert,
wird ihn als einen liebevollen und charak-
terstarken Mann zu schätzen wissen. PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu
sein, ist oft reiner Zufall – deshalb ver-
suche ich mein Glück einfach auf diesem
Weg. Carsten, 37 Jahre, 186 cm, Indus-
triemechaniker. Sportlich-schlank, braune
Augen und ein gutaussehender, unkom-
plizierter Typ mit Humor. Ein echter Kum-
pel, mit dem man sprichwörtlich „Pferde
stehlen“ kann, aber auch jemand, mit
dem man über alles reden kann. Ich su-
che eine liebevolle, nette Partnerin für
eine gemeinsame Zukunft. Jemanden, mit
dem man das Leben genießt- gemeinsam
verreisen, schön essen gehen, tanzen, la-
chen und füreinander da sein. Eine feste
Beziehung, sehr gerne auch mit Kind. PV
Thüringen, Tel. 034348-879777.

Begleitagentur sucht dich.
Du bist eine selbstbewusste Frau
u. möchtest dazu verdienen, dann
melde dich. Flexible Arbeitszeit u.

guter Verdienst.
Tel.: 0151 / 15554101

Gesucht wird bodenständiger Partner
und Freund. Sie, Mitte 60 wartet auf den
Anruf ü. ‡ 03425/852282.

MIKE sucht KERSTIN. Campingurlaub
Fürstensee 1983. SMG, Peterssteinweg
19, 04107 Leipzig ¤ XZ 3160108

Ank. altdeutscher Möbel, Münzen,
Uhren, Sammeltassen, Zinn, Bestecke,
Bücher u. Kristall. ‡ 0177/9678642

8x Skoda Fabia Limousine ab Bj 2024,
ab 12900 €, T6, Bj.2020, 9 Sitzer Diesel
37.000km 24.500€ inkl. MwSt., Auto
Gärtner, Waldheim/Reinsdorf, ‡
0172/7001311

Annette 75, attrakt., schlk. u. einsame
Witwe Ich suche einen Mann bis 86,
fahre Auto, Arbeiten im Haus o. Garten
gehören für mich selbstverständl. dazu,
ein Umzug ist möglich. Rufen Sie mich
einfach an. Waek 0152 - 32716830

Jutta 77, einf. solide Frau m. PkW,
nicht ortsgeb. s. auf diesem Wege e.
lieben Partner bis 86 J., wenn du auch
Einsam bist melde dich bitte! Liebe d.
Natur, häußl., koche gern-viell. f. Dich?
SD 0178-8842844

Ostthüringen: Mein Herz ruft nach
einem lieben, älteren Mann! Rosi, 65 J.,
lieb, treu, fürsorglich, mit Auto, sehnt
sich sehr nach Dir. FKS
‡ 0152/53082064, gibt es Dich?

Junggebliebener 54-Jähriger, 1,66 m
groß, tierlieb, kocht gern, sucht nette
Frau, Raum Skolditz u. Umgebung
SMG, Peterssteinweg 19, 04107 Leipzig
¤ XZ 3154348

Er, 1,70 m / 70 J., gepflegt, tageslicht-
tauglich, sucht Frau bis 65 J. für eine
schöne Zeit. ‡ 0171-7559226

Bin Paul, 75J., rüstig, mit fröhl. blauen
Augen+guter Figur und suche eine liebe
Kameradin. Auto ist vorhanden. Wo bist
Du? ‡ FKS 0152/53082064

Uwe, 60 Jahre jung, Witwer, NR, Natur-
u. Tierfreund (2 Katzen), mit
Kleingarten, den ich sehr intensiv nutze.
Da ich kein Auto besitze, liebe ich Bus-
und Flugreisen. Toleranz, Ehrlichkeit
und Kompromisse sind für eine
harmonische Partnerschaft erwünscht.
Vielleicht beginnt genau hier ein
schönes, neues Kapitel. Bitte melden
Sie sich. ‡ 0177-4766727. Keine PV!

Er, 48J., 1,80m, schlk., dkl.-blond
sucht nette, schlk. Singlefrau ab 30 J.
für Kino, Essen gehen, Spaziergänge,
Gespräche und Zärtlichkeit. Nur ernst-
gemeinte WhatsApp an: 0172/9066018

Dietmar 76, Witwer, attrakt. u. rüstig
mit PKW, NT/NR. Suche eine Frau
für gemütl. Plaudern bei gutem Essen
u. viels. Ausflüge bei getr. Whg., ohne
Sex. Waek 0152 - 32716830

Junger Mann, 51 J., naturinteressiert,
wander- u. reiselustig, ebenso Interesse
f. Haus, Hof u. Garten sucht gute Frau,
gerne auch jünger, f. ein schönes Leben
zu zweit. SMG, Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig ¤ XZ 3157071

Du bist schlank, hast Lust auf fremde
Haut? Dann mö. Er 60/168 dich, gern
jünger, für die schön. Dinge zu zweit
zum Verlieben & Verwöhnen kennel.,

Freundschaft+ ‡ 0152/26795488

Massagestudio Katrin - in Wurzen.
Top Service, Festpreise.015751669376,
m. WhatsApp. massagestudio-katrin.de

Deine Auszeit mit einer niveauvollen
Dame jeden Alters findest Du bei uns.
‡ 0176 / 22152212

Suche und Kaufe von privat:
Holzmöbel aller Art, Bücher von A-Z,
Porzellan & Kristall. Tel.: 0163/4833355

Kaufe Kristall, Besteck, Porzellan,
Sammeltassen, Schreibmaschinen,
Modeschmuck u.a. ‡ 0163/2485808

Kaufe Bücher, Sammeltassen je 10 €,
Porzellanservice+Figuren,Kristall,Beklei
-dung z.B. Lederbekleidung Trachten,
Zinn, Briefmarken, Fotoapparate, alte
Möbel, Besteck, seriös u. diskret ‡
0162 4902622

Modelleisenbahn & altes Blechspiel-
zeug, Autos, Holz- & DDR-Spielzeug zu
kaufen gesucht ‡ 039403/94168

Ich hole kostenlos ihre Bücher ab.
Tel. 01577/6369110

ALTE WEIßWÄSCHE, MODESCHMUCK
Besteck, Hausrat, Uhren, Möbel, Spiel-
zeug, Bücher kauft Kobler. 0341/4 11 44 22

Herr Krause sucht!
Porzellan, Pelze, Zinn, Armbanduhren
Schmuck aller Art, Golfschläger, hochw.
Kleidung, Münzen, Bilder, Leder, Näh-
u. Schreibmasch. ‡ 0151/62776038

Antik Fa. Rupf kauft Möbel, Hausrat,
Bilder, Schmuck, Münzen, Postkarten,
Spielzeug, Erzgebirge, alles aus dem
1./2. Weltkrieg, auch Fotos u. sämtl.
antiken Kleinkram. Übernehme kompl.
Haushaltsauflösung. ‡ 0341/4258847

Modelleisenbahn und altes Spielzeug
gesucht. Tel.: 0177 / 418 13 68.

Suche alte Modellautos/ Panzer/ Flug-
zeuge Lego, Matchbox/Siku, gern auch
kompl. Sammlungen. % (034 298) 68 340
Funk: 0174-9800472 Bitte alles anbieten!

Zahle für jeden alten Stahlhelm 100,-
€, jede Pickehaube 150,-€, jedes
Bajonett 50,- €, Zeltplanen 50,- €,
Uniformen 150,- € u. jedes eiserne
Kreuz 50,- € ‡ 0176 67743453

Antiquitäten Kühn kauft Bronze, Gold,
Silber,Münzen, Schmuck,Meissen,KPM,
Militaria,Möbel, Orden, Gemälde,Uhren,
Wendt & Kühn, Hubrig.‡ 03425929524

Hecke und Bäume verschneiden und
entsorgen, Rasen mähen. Kostenlose Vor-
ort-Besichtigung 0177/ 2171273.

DRK - Betreutes Wohnen EIB, Ost-
bahnhofstr. 20A 1-2 R-Whg mit Betreu-
ung,01776889854,info@mietschloss.de

Autoankauf. Kaufe alle Autos, auch
defekt oder Unfall. Sofort Zahlung
Tel: 01523 1659 434

Autokauf aller Art, wie gesehen für
Export. Zahle bar. Hole ab.
‡ 0345-135 218 20

Ankauf- alle Fahrzeuge! tägl. 24 h
erreichbar, auch Wohnmob. + -wagen,
m./o. TÜV, a.m. Mängel, incl. Abh. +
Abmeld., Autopark M&R, DD
0351/2593555 + 0172/3557744

Motorradankauf Abholung und
Barzahlung alle Marken 0163/3120590

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Blitzentrümpel.+Allroundhandwerker
f. Haus- u. Gartenarb., Kleintransp.+
Renovierg.,Grünschnittabhol., Zaunbau,
Laub, Hecke, Baum. ‡0176-22616786

Treppenlifte

www.minova-lift.de

0800- 55 33 112
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Neu oder

gebraucht

Sehr preiswert

kostenfrei

ACHTUNG, aufgepasst!
Kaufe unkompliziert & fair!
PeIze, Puppen, Porzellan, Kristall,
Wandteller, Römergläser, Mode-
& Goldschmuck, Handtaschen,

Tischwäsche, Gobelinbinder, Näh-
& Schreibmaschinen, Antiquitäten,
Pfeifen, Sammeltassen, Garderobe,
Schallplatten, Fotoapparate, u.v.m.

☎ 0163-8313031

Fliesenlegerarbeiten, Zaunbau,
Entrümplungen, kostenlose Vorort-
besichtigung, Fa. DLS 0177/2171273

Zäune & Tore aus Polen- feuerverzinkt
& pulverbeschichtet. Schmiedeeisen,
Doppelstabmattenzäune, E-Antriebe
u.v.m. Günstige Preise. Kostenlose
Beratung & Vermessung vor Ort. Firma
Goldhammer, Tel. 01525 / 1522210
www.goldhammer-zaune.eu

Hecken und - Baumschnitt / Entfernung,
Mäh- und Gartenarbeiten, kostenlose Vor-
ortbesichtigung % 0176/32813973

Renoviere Ihre 4 Wände, Fussboden,
Decke und vieles mehr! Kostenlose Vorort
Besichtigung Tel.: 0177/ 2171273

Er, 43J., 1,79m, männl. Figur,
handwerklich begabt, unternehmens-
lustig, ehrlich, familiär, sucht Sie,
passenden Alters für eine gem. Zukunft.
Du solltest Freude an schönen Reisen
haben, natur- und tierlieb sein und
Interesse an einem Haus mit Garten
haben. Ich freue mich auf ehrlich
gemeinte Zuschr. SMG, Peterssteinweg
19, 04107 Leipzig ¤ XZ 3160372

Entdecken Sie die
Vielfalt im

Anzeigenmarkt vom

SachsenSonntag.

Entdecken Sie
neue

Möglichkeiten.

sachsen-medien.de

Zeitungsleser

wissen mehr.

VERSCHIEDENES

KFZ ANGEBOTE

SKODA

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

MARKTPLATZ

MÖBEL/HAUSRAT

IMMOBILIENMARKT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

MIETANGEBOTE

WOHNEN FÜR SENIOREN

KFZ GESUCHE

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE/−WAGEN

Lokale Anzeigen

KUNST− UND SAMMLERMARKT

DIENSTLEISTUNGEN

WEITERE BERUFSFELDER

STELLENMARKT

PKW KAUFGESUCHE



Je älter Ihr Fahrzeug,
desto höher Ihr Rabatt*: Für jedes Fahrzeugjahr erhalten Sie
2% Preisnachlass, und das bis zu einem Maximalrabatt von 30%. Damit profitieren besonders
Besitzer älterer Wagen von attraktiven Konditionen und der gewohnten Herstellerqualität.

Service

NeuNeu

30%
bis zu

sparen

AMBAutomobile Borna NL Böhlen
Röthaer Str. 53, 04564 Böhlen
Tel.: 034206/619-0

AMBAutomobile Borna NL Pegau
Leipziger Vorstadt 24, 04523 Pegau
Tel.: 034295/495-0

bis zu 30 % auf Originalteile für Fahrzeuge ab 4 Jahren

SERVICEAKTION

AMBAutomobile Borna GmbH
Geschwister-Scholl-Str. 12-14, 04552 Borna
Tel.: 03433/249-0www.amb-autowelt.de

*Dieses Angebot gilt ausschließlich für Endkunden und ist bis zum 31. 12..2026 befristet. Der gewährte Preisnachlass bezieht sich ausschließlich auf Originalteile. Eine
Anrechnung auf Arbeitsleistungen, Service- oder sonstige Nebenkosten ist ausgeschlossen.

Beispiel:
4 Jahre Fahrzeugalter = 8% Rabatt
7 Jahre Fahrzeugalter = 14% Rabatt
15 Jahre Fahrzeugalter = 30% Rabatt

Es kommen ausschließlich
Originalteile zum Einsatz

03.09. – 06.09.2026

ID.POLOPREMIERE
BEIM

03.09. – 06.09.2026

ID.POLOPREMIERE
BEIMAltenburger WeinfestAltenburger Weinfest

Großer Teich
Altenburg
Großer Teich
Altenburg

ID. Polo Life 99 kW (135 PS) 37 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert): 13,6 kWh/100 km, CO²-Emissionen (kombiniert): 0 g/km, CO²-Klasse: A

Rückfahrkamera
LED Scheinwerfer
Einparkhilfe
Fernlichtassistent
DAB+ Radio
Multifunktionslenkrad
App Connect
Klimaanlage
uvm.

Fahrzeugpreis:
Sonderzahlung:
Laufzeit:
Laufleistung:

29.195,- € *
6.000,- € **
48 Monate
10.000 km/Jahr

Leasingangebot:

Daniel Herbst
Verkaufsberater
Tel.: 03433/249-164

Laurence Naumann
Verkaufsberater
Tel.: 03433/249-160

Matthias Patke
Verkaufsberater
Tel.: 03433/249-161

Carsten Zausch
Verkaufsberater Pegau
Tel.: 034296/495-12

Mike Hartmann
Verkaufsberater Böhlen
Tel.: 034206/619-16

Ausstattung:

Erleben Sie die Premiere des neuen ID. Polo – vom 03. bis 06. September 2026 mitten auf dem Altenburger Weinfest. Entdecken Sie den
neuen vollelektrischen Polo live vor Ort, schauen Sie ihn sich aus nächster Nähe an und erleben Sie, wie modern, kompakt und vielseitig
elektrische Mobilität heute sein kann. Selbstverständlich können Sie den neuen ID.Polo auch ab sofort bei uns im Autohaus erleben und
Probe fahren.

nur 166,- € mtl.
Leasingrate:

* Leasingangebot der Volkswagen Leasing, für Privatkunden. Zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt..
Zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Die Angebote sind gültig bis zum 30.09.2026. ** 6.000 € = maximaler Zuschuss der
staatlichen e-Fahrzeug Förderung. Mehr Informationen erhalten Sie bei uns.

Bis zu 450 km
elektrische Reichweite


